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I. Amtlicher Teil
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Hinweis zum Jahresabschluss 2023 der Gemeinde Hohenfinow

Gemäß § 80 Abs. 5 Satz 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) wird darauf hingewiesen, dass jeder während der Geschäftszeiten 
des Amtes Britz-Chorin-Oderberg Einsicht in den Jahresabschluss 2023 der Gemeinde Hohenfinow und seine Anlagen nehmen kann.

Britz, den 18. Juli 2025

Jörg Matthes
Amtsdirektor

Hinweis zum Jahresabschluss 2023 der Gemeinde Niederfinow

Gemäß § 80 Abs. 5 Satz 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) wird darauf hingewiesen, dass jeder während der Geschäftszeiten 
des Amtes Britz-Chorin-Oderberg Einsicht in den Jahresabschluss 2023 der Gemeinde Niederfinow und seine Anlagen nehmen kann.

Britz, den 11. Juli 2025

Jörg Matthes
Amtsdirektor

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Chorin vom 31.07.2025

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: CH-2025–030
Absichtsbeschluss zur Veräußerung des Wohngrundstückes Ser-
wester Dorfstraße 55/56, 16230 Chorin
Die Gemeindevertretung Chorin beschließt, das Wohngrundstück Serwes-
ter Dorfstraße 55/56, 16230 Chorin mit den Flurstücken 62/1.0 und 62/2.0 
sowie die unbebauten Flurstücke 62/5, 61/1.0 und 61/2.0 mit einer Größe 
von insgesamt 2.495 m², der Flur 3, in der Gemarkung Serwest, im Wege 
eines unverbindlichen Bieterverfahrens öffentlich anzubieten. Die Nutzung 
des Objektes soll spätestens 5 Jahre nach Erwerb erfolgen. Als Richtwert für 
die Gebotsabgabe ist ein Kaufpreis in Höhe von 150.000 € zu benennen. Das 
Grundstück ist über einen Zeitraum von mindestens sechs Wochen öffentlich 
(u. a. auf Immo Scout24, der Homepage des Amtes Britz-Chorin-Oderberg, im 
Amtsblatt und in den Bekanntmachungskästen der Gemeinde) anzubieten. 

Nach Eingang der Kaufangebote wird die Gemeindevertretung Chorin in ei-
nem gesonderten Beschluss über den Kaufpreis und weitere den Verkauf 
betreffende Konditionen beraten und beschließen. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: CH-2025–032
Vergabe Bauleistungen für die Erneuerung der Einfriedungen „Am 
Pfuhl“ und „Choriner Ende“ im OT Senftenhütte
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt, die Bauleistungen 
für die Erneuerung der Einfriedungen „Am Pfuhl“ und „Choriner Ende“ im OT 
Senftenhütte an die Firma 

M&N GmbH Lüdersdorf
Dorfstraße 1
16248 Parsteinsee OT Lüdersdorf 
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mit der Auftragssumme in Höhe von 29.089,19 EUR brutto zu vergeben.
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: CH-2025–029
Aufhebung des Beschlusses CH-2024–096
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Hohenfinow vom 17.07.2025

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: HO-2025–013
Jahresabschluss der Gemeinde Hohenfinow für das Haushaltsjahr 
2023
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow beschließt, auf der 
Grundlage des § 80 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Hohenfinow für 
das Haushaltsjahr 2023 mit dem Überschuss des ordentlichen Ergebnisses 
in Höhe von 63.252,49 EUR.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: HO-2025–014
Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für 
die Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2023
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenfinow beschließt, auf der 
Grundlage des § 80 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) den Amtsdirektor des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für die Haus-
haltsführung im Haushaltsjahr 2023 zu entlasten.
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: HO-2025–010
Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 281/0.0 der Flur 5 in der 
Gemarkung Hohenfinow
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: HO-2025–011
Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 281/0.0 der Flur 5 in der 
Gemarkung Hohenfinow
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: HO-2025–012
Aufhebung des Beschlusses HO-2024–013 – Gewährung einer 
Grunddienstbarkeit
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Niederfinow vom 10.07.2025

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: NI-2025–020
Umsetzung der geplanten Erweiterung der Straßenbeleuchtungsan-
lage Hebewerkstraße/Grenzhäuser (Bauprogramm)
Die Gemeindevertretung Niederfinow beschließt, die Erweiterung der Stra-
ßenbeleuchtungsanlage an der Hebewerkstraße (im Bereich zwischen SHW 
und Grenzhäuser 2) auf der Grundlage der Entwurfsplanung des Ingenieur-
büros Zieschke umzusetzen. Für die Beleuchtungsanlage sollen technische 
Leuchten mit verzinkten Stahlmasten und Leuchtenaufsätze in lichtgrau ver-
wendet werden. 
Der Amtsdirektor wird beauftragt, die Bauleistungen auszuschreiben und 
dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu erteilen. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: NI-2025–022
Jahresabschluss der Gemeinde Niederfinow für das Haushaltsjahr 
2023
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niederfinow beschließt auf der 
Grundlage des § 80 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Niederfinow für 
das Haushaltsjahr 2023 mit dem Überschuss des ordentlichen Ergebnisses 
in Höhe von 170.071,10 EUR und dem Überschuss des außerordentlichen 
Ergebnisses in Höhe von 300.271,60 EUR.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: NI-2025–023
Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für 
die Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2023
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niederfinow beschließt auf der 
Grundlage des § 80 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
(BbgKVerf) den Amtsdirektor des Amtes Britz-Chorin-Oderberg für die Haus-
haltsführung im Haushaltsjahr 2023 zu entlasten.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: NI-2025–025
 Bestellung des Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2024 der 
SHW Tourismus- und Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft mbH
Die Gemeindevertretung Niederfinow beschließt, den Amtsdirektor als 
Vertreter der Gemeinde Niederfinow in der Gesellschafterversammlung der 
SHW Tourismus- und Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft Niederfinow mbH 
(SHW) anzuweisen, die Einberufung einer Gesellschafterversammlung der 
SHW herbeizuführen, in der die Paul & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Jahnring 1 in 39104 Magdeburg mit der Prüfung des Jahresab-
schlusses des Geschäftsjahres 2024 der SHW und mit der Prüfung nach § 53 
Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG beauftragt wird.
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: NI-2025–019
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 Abs. 2 BauGB Gemarkung 
Niederfinow, Flur 2, Flurstück 182
– Beschluss angenommen
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Beschluss-Nr.: NI-2025–021
Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 99/0.0 der Flur 5 in der 
Gemarkung Niederfinow
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: NI-2025–024
Ankauf von Grundstücken am Finowkanal
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: NI-2025–027
Anhörung der Gemeinde gem. § 71 Abs. 2 BbgBO, hier: Ersetzung des 
Gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 2 Satz 3 BauGB
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Oderberg vom 09.07.2025

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: OD-2025–021
Betriebskostenzuschuss 2024 für den Förderverein Binnenschiff-
fahrts-Museum Oderberg e. V.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt, den För-
derverein Binnenschifffahrts-Museum Oderberg e. V. mit einem Zuschuss 
zu den Betriebskosten in Höhe von 6.640,43 Euro für das Jahr 2024 zu un-
terstützen.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: OD-2025–030
Finanzielle Zuwendung für die Seniorengruppe der Stadt Oderberg
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt eine Zu-
wendung für die Seniorengruppe Oderberg in Höhe von 280,00 Euro gemäß 
Anlage 1 zur BV OD-2025–030.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: OD-2025–031
Vereinsförderung Stadt Oderberg 2025: Antrag des Natur- und Hei-
matverein Oderberg e. V.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt, den 
Natur- und Heimatverein Oderberg e. V. im Haushaltsjahr 2025 mit einem 
zweckgebundenen Zuschuss zur Erneuerung der Wegführung, Beschilderung 
sowie Rastplätze in Höhe von 500,00 Euro im Rahmen der Vereinsförderung 
zu unterstützen. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: OD-2025–033
Vereinsförderung Stadt Oderberg 2025: Förderverein der Stützpunkt-
feuerwehr Oderberg e. V.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt, den För-
derverein der Stützpunktfeuerwehr Oderberg e. V. im Haushaltsjahr 2025 mit 
einem zweckgebundenen Zuschuss für die geplanten Festlichkeiten anläss-
lich des 150-jährigen Bestehens in Höhe von 500,00 Euro im Rahmen der 
Vereinsförderung zu unterstützen. 
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: OD-2025–029
Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 387/1.0 der Flur 8 in der 
Gemarkung Oderberg
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Parsteinsee vom 10.06.2025

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: PS-2025-013
Nachtabschaltung der Lüdersdorfer Straßenbeleuchtung (Einreicher Herr Clemens Heimlich)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Parsteinsee beschließt, die Straßenbeleuchtung im Ortsteil Lüdersdorf im Sommerhalbjahr (21. März bis 21. Oktober) 
während der Nachtstunden (von 23:30 Uhr bis 04:00 Uhr) abzuschalten.
– Beschluss abgelehnt
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— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung 

Der anliegende Gehweg am Flurstück 268, Flur 1, Gemarkung Oderberg 
(Berliner Str. 24) muss bis zum 21. September 2025 gemäß § 3 Abs. 1 der 
Satzung der Stadt Oderberg über die Reinigung öffentlicher Straßen in der 
Stadt Oderberg (Straßenreinigungssatzung) vom 12.10.2023 gereinigt und 
vom Überwuchs befreit werden. Die Aufforderung zur Gehwegreinigung und 
Verkehrssicherung wird gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz öffentlich 
zugestellt. Diese kann im Amt Britz-Chorin-Oderberg, Haupt- und Ordnungs-
amt, Zimmer 1.18, dienstags von 9:00 Uhr bis 18 Uhr, donnerstags von 9:00 
Uhr bis 15:00 Uhr eingesehen werden. Durch die Zustellung wird eine zwei-
wöchige Rechtsbehelfsbelehrungsfrist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 

hat der Bescheid Rechtskraft erlangt. Die Bekanntmachung erfolgt in der Zeit 
vom 29.08.2024 bis einschließlich 11.09.2025. Der Bescheid gilt deshalb am 
12.09.2025 als zugestellt. 

Britz, den 14.08.2025 

Amt Britz-Chorin-Oderberg
Der Amtsdirektor

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Niederfinow

Die Jagdgenossenschaft Niederfinow lädt ihre Mitglieder zur Genossen-
schaftsversammlung am 08.10.2025 um 18.00 Uhr in das Hotel „Am Schiffs-
hebewerk“, Hebewerkstraße 44, 16248 Niederfinow ein. 
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Niederfinow gehören, auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf. 

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Feststellung der fristgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
2.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.	 Rechenschaftsbericht der Kassenführung
4.	 Bericht des Kassenprüfers

  5.	 Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
  6.	 Beschluss über die Entlastung der Kassenführung
  7.	 Nachwahl eines Vorstandmitgliedes
  8.	 Beschluss zum Haushaltsplan 2025/2026
  9.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages für das Jagd-

jahr 2024/2025
10.	 Bericht des Jagdpächters
11.	 Sonstiges

Jagdvorsteher
M. Kindermann
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rathaus

II. NichtAmtlicher Teil

Grundstücksangebot in Chorin, Ortsteil Serwest
Bieterverfahren 16230 Chorin, OT Serwest, Serwester Dorfstr. 55/56 (MFH)

Die Gemeinde Chorin bietet das Flur-
stück 62/1.0 (100 m²) und 62/2.0 

(98  m²), bebaut mit einem Wohnhaus 
und die Flurstücke 61/1.0 (600 m²), 61/2.0 
(251 m²) und 62/5.0 (1.446 m²) der Flur 3 
in der Gemarkung Serwest (unbebaut) 
zum Verkauf an. Das Wohnhaus verfügt 
derzeit über 4 Wohneinheiten mit einer 
Gesamtwohnfläche von 262 m² und ei-
ner Nutzfläche von ca. 599 m². 

Vermietungsstand: bezugsfrei
Energieausweis: kann übergeben werden

Der Richtwert für die Gebotsabgabe be-
trägt: 150.000,- €

Angebotsabgabe bis spätestens zum 
23.09.2025
Das Angebot ist in einem verschlossenen 
Umschlag mit dem Vermerk 

„Angebot – 16230 Chorin, Serwester 
Dorfstr. 55/56, – Nicht öffnen!“ fristge-
recht beim Amt Britz-Chorin-Oderberg, 
Liegenschaftsamt, Eisenwerkstr. 11, 
16230 Britz, einzureichen.

Später eingehende Angebote werden 
nicht berücksichtigt. 

Die Gemeinde Chorin oder das Amt Britz-
Chorin-Oderberg sind nicht verpflichtet 
dem Höchstgebot oder irgendeinem Ge-
bot den Zuschlag zu erteilen. 
Alle Angaben im Exposé ohne Gewähr.

Nachfragen + Exposé:
Frau Fröscher
Tel.: 0 33 34/45 76 51 
Herrn Schellhase	
Tel.: 0 33 34/45 76 25
E-Mail: liegenschaftsamt@amt-bco.de

Anschrift: 	
Amt Britz-Chorin-Oderberg, 
Liegenschaftsamt, 
Eisenwerkstr. 11, 
16230 Britz. 

Jörg Matthes 
Amtsdirektor

Gewerbeamt wegen 
Softwareumstellung 
geschlossen
Am 8. und 9. September

Aufgrund einer umfassenden Soft-
wareumstellung bleibt das Gewerbe-

amt des Amtes Britz-Chorin-Oderberg 
vom 08.09.2025 bis einschließlich 
09.09.2025 geschlossen.

Die neue Software ermöglicht, sich effek-
tiver den zukünftigen Herausforderun-
gen der Digitalisierung zu stellen und 
den Bürgerservice weiter zu optimieren. 
Während des Umstellungszeitraumes 
können weder Auskünfte aus dem Ge-
werberegister erteilt, noch Gewerbean-, 
-um und -abmeldungen direkt bearbeitet 
werden.

In dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an die Kolleginnen des Ge-
werbeamtes unter der Rufnummer 
(03334) 45 76 30 oder -45.

Wir danken für Ihr Verständnis!

Gemeinsam für ein lebendiges Serwest
Erste Veranstaltungen der Serwester Bevölkerung im Rahmen des Projekts 
„Wir in Serwest“ gestartet

Im Zuge des Projekts „Wir in Serwest“ 
engagiert sich die Dorfgemeinschaft 

aktiv für die Gestaltung und Belebung 
des Ortes. Um die Wünsche und Bedürf-
nisse der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner besser kennenzulernen, wurde eine 
Bedarfsabfrage bei verschiedenen Veran-
staltungen sowie durch einen Flyer 
durchgeführt.

Dabei sind zahlreiche kreative Ideen und 
Anregungen zusammengekommen. Vie-
le Privatpersonen haben sich bereit er-
klärt, die Verwirklichung der Ideen in die 
Hand zu nehmen. Einige Aktivitäten sind 
bereits in die Tat umgesetzt worden – ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich 
hier engagieren!

Schon stattgefunden haben ein Disco-
fox-Tanzkurs am 13. Juli sowie ein Im-
pro-Theater- und -Singen Workshop am 
20. Juli. Ein weiterer Termin für Im-
pro-Theater- und -Singen ist für den 14. 
September geplant. Im Oktober soll au-
ßerdem ein gemeinschaftlicher Koch
abend im Dorfgemeinschaftshaus statt-
finden.

Haben auch Sie weitere Ideen oder möch-
ten sich aktiv in das Projekt einbringen? 
Dann melden Sie sich gern unter den un-
tenstehenden Kontaktdaten mit Ihrem 
Anliegen. 

Lara Grubert
Projektkoordinatorin WiS – Wir in Serwest

KONTAKT
E-Mail: WiS@amt-bco.de
Tel.: 01525 9180600
Sprechzeit: dienstags 12–18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Serwest
Serwester Dorfstraße 29
16230 Chorin



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 7 |Ausgabe 9 | 29. August 2025

Jugendfeuerwehr-Jubiläum  
mit Amtspokal in Sandkrug
25-jähriges Bestehen mit vielen Gästen gefeiert

Am 14. Juni 2025 feierte die Jugend-
feuerwehr Sandkrug-Neuehütte ge-

meinsam mit vielen Gästen ihr 25-jähri-
ges Bestehen. Dafür war in diesem Jahr 
auch erstmalig die Jugendfeuerwehr der 
Partnerwehr aus Sandkrug/Hatten bei 
Oldenburg in Niedersachsen mit 16 Kin-
dern angereist. Beide Jugendfeuerweh-
ren aus Ost und West verbrachten das 
Festwochenende in einem gemeinsamen 
Zeltlager. Die dafür nötige Ausrüstung 
hatten die Freunde aus Niedersachsen 
mitgebracht. Durch diese Unternehmung 
wird die seit 35 Jahren bestehende 
Freundschaft zwischen den beiden Feu-
erwehren hoffentlich auch in die Zukunft 
weitergetragen. Im nächsten Jahr wollen 
wir mit unserer Jugendfeuerwehr auf je-
den Fall nach Hatten fahren und wieder 
ein gemeinsames Zeltlager durchführen, 
so dass sich die neu geknüpften Freund-
schaften zwischen den Kindern weiter 
vertiefen.

Wie wichtig eine erfolgreiche Jugendar-
beit in der Feuerwehr ist, wurde auch an 
diesem Jubiläum wieder deutlich. 
Tommy Ehrenberg-Vauck stellte in seiner 
Festrede zur Geschichte der Jugendfeuer-
wehr Sandkrug-Neuehütte nämlich dar, 
dass ein großer Teil der heutigen Einsatz-
abteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Sandkrug-Neuehütte seine ersten Erfah-
rungen in der 2000 gegründeten Jugend-
feuerwehr gesammelt hat und dass sich 
auch diese beiden kleinen Dörfer mit ih-
ren Erfolgen bei vergangenen Wettkämp-
fen bis auf Landesebene nicht zu verste-
cken brauchen. Für seine 25-jährige 
Tätigkeit als engagierter und hinge-
bungsvoller Jugendwart wurde Tommy 
Ehrenberg-Vauck daher an diesem Tag 
auch durch den Barnimer Landrat Daniel 
Kurth und Amtswehrführer Peer Winkels 
mit dem Feuerwehr-Ehrenkreuz des 
Kreisfeuerwehrverbands Barnim e. V. in 
Bronze ausgezeichnet.

Als Hauptattraktion fand zum Jugend-
feuerwehr-Jubiläum auf dem Sandkru-
ger Sportplatz zugleich auch der Amtspo-
kal der Jugendfeuerwehren des Amtes 
Britz-Chorin-Oderberg bei sommerlichen 
Temperaturen um die 30°C statt. Dank 
der von der Amtsverwaltung bereitge-
stellten Getränkekisten und zahlreichen 
Pavillons konnten die Jugendlichen aber 
dennoch ihr Können erfolgreich unter 

Beweis stellen und Bestzeiten erreichen. 
Bei den Wettkämpfen in den beiden Dis-
ziplinen Löschangriff nass und Grup-
penstafette traten insgesamt 13 Mann-
schaften einschließlich der Gäste aus 
Niedersachsen an, auch wenn die Wett-
kämpfe dort etwas anders ablaufen. Die 
Mädchenmannschaft aus Golzow zeigte 
mit ihrer Leistung allen, dass Feuerwehr 
schon lange eben keine reine Män-
ner-Domäne mehr ist. Den Sieg bei den 
gemischten Mannschaften errang wie 
beim letzten Mal 2023 in Golzow die Ju-
gendfeuerwehr Niederfinow – dicht ge-
folgt von Oderberg 1 auf dem zweiten 
und Senftenhütte auf dem dritten Platz. 
Die weiteren Platzierungen lauteten: Lie-
pe, Sandkrug/Hatten (außerhalb der 
Wertung angetreten), Lüdersdorf/Par-
stein, Brodowin/Serwest/Chorin, Oder-
berg 2, Lunow, Golzow/Serwest, Sand-
krug-Neuehütte und zuletzt Britz.

Nach diesen spannenden Wettkämpfen 
ging der Tag nahtlos in ein großes Kin-
derfest über. Dafür waren verschiedene 
Stationen vorhanden und auch für das 
leibliche Wohl war mit Grillstand, Waf-
feln, Kuchenbasar u. v. m. gesorgt. Außer-
dem ermöglichte eine Hubarbeitsbühne 
den Blick über Sandkrug. Aber auch ver-
schiedene Blaulicht-Organisationen wa-

ren weiterhin präsent. So konnten die 
Besucher neben einem Einblick in das 
örtliche Feuerwehrfahrzeug (TSF-W) den 
Unterschied zwischen einem Rettungs- 
(RTW) und einem Krankenwagen (KTW) 
erfahren. Zusätzlich war sogar als ehe-
maliges Einsatzfahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Sandkrug-Neuehütte der his-
torische Barkas B 1000 mit seinem neuen 
Besitzer aus Sachsen erneut vor Ort. Dar-
über hinaus zeigte die Drohnenabteilung 
des THW Ortsverbandes Eberswalde ihre 
Einsatzmittel. Nach einer Tanzvorstel-
lung der Abteilung Tanzen des SV Stahl 
Finow e. V. zeigten die Feuerwehr, der 
Rettungsdienst des Landkreises Barnim 
und die DRK-Bereitschaft Eberswalde 
zum Abschluss dieses erfolgreichen Ta-
ges noch in einer Einsatzübung das pro-
fessionelle Vorgehen bei einem Verkehrs-
unfall zwischen PKW und Fahrradfahrer.

Weitere Bilder des Amtspokals der Ju-
gendfeuerwehren 2025 sind online unter 
https://ffw-bco.de verfügbar. Wenn auch 
du Lust auf Feuerwehr hast, dann melde 
dich einfach bei der Amtsverwaltung 
oder deiner Ortswehr und mach mit.

Lucas Lebrenz
stv. Ortswehrführer 

Sandkrug-Neuehütte
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Land.Gestalten – bitte Projekt einreichen
Bis 18. September online bewerben 

Aufruf zum Einreichen von Projekten 
für den Kleinmittelfonds im Rahmen 

der AllerLand Förderung in der Region 
Britz-Chorin-Oderberg.
Bis zum 18.09.2025 könnt ihr eure 
Projektidee im Projektbüro online an 
land.gestalten@kvbarnim.de einreichen. 
Bitte verwendet dazu das Formblatt, zu 
finden auf unserer Webseite www.bar-

nim.de/landgestalten.
Gefördert werden können Projekte mit 
einem Budget von maximal 800,00 Euro. 
Die Vorhaben müssen noch in 2025 um-
gesetzt werden. Förderfähig sind eure 
Ideen für Vorhaben welche z. B. traditio-
nelles oder besonderes Kulturgut bewah-
ren, die innovativ die Kulturlandschaft 
bereichern, soziokulturelle Projekte oder 

einen Beitrag zur Vernetzung der Kul-
turaktivitäten leisten.
Am 5. Oktober 2025 laden wir zu unserer 
ersten Akteurswerkstatt ein (Ort und Zeit 
wird noch bekanntgegeben). Bei dieser 
Veranstaltung entscheiden die anwesen-
den Akteure, welche der eingereichten 
förderfähigen Projekte den Zuschlag er-
halten.

Angriffe auf Vielfalt betreffen uns alle!
Gemeinde bietet keinen Platz für Ausgrenzung und Einschüchterung!

Am 29. Mai (Himmelfahrt) 
wurden in Niederfinow 

mehrere „Kreuze ohne Haken 
– Für Vielfalt“ zerstört. Diese 
Symbole der „Gruppe beherzt – 
für Demokratie und Vielfalt e. 
V.“ stehen für weltoffenes Zu-
sammenleben, kulturelle Tole-
ranz und Demokratie. Zwei 
Männer mittleren Alters, au-
genscheinlich auf einer Vater-
tagstour, rissen an einigen 
Häusern die dort angebrachten 
Symbole ab. Beim ersten Haus 
von Anwohner:innen gestört, 
kam es zu Beleidigungen, unter 
anderem wurden die Bewoh-
nerinnen als „antifaschisti-
sches Pack“ beschimpft. Ange-
sprochene Vorbeifahrende 
griffen schützend ein. An-
schließend setzten die Täter 
die Sachbeschädigungen bei 
weiteren Häusern fort, wurden 
dabei jedoch ein weiteres Mal 
von aufmerksamen Vorbei-
kommenden gestört.
Auch hier kam es zu verbalen 
Angriffen. Solche Taten sind 
kein harmloser Vandalismus. 

Sie richten sich gegen die 
Grundwerte, auf denen unser 
Zusammenleben basiert – ge-
gen Menschlichkeit, gegen 
Offenheit und gegen Demo-
kratie. Die Gemeinde Nieder-
finow steht für eine Kultur 
der Vielfalt. Hier ist kein Platz 
für Ausgrenzung oder Ein-
schüchterung. Wir dulden 
keine Bedrohung und keine 
Angriffe auf Mitbürgerinnen 
und Mitbürger in unserem 
Dorf. Unsere Gemeinde lebt 
vom Miteinander – von Men-
schen, die hier geboren sind 
und von denen, die hierher 
gezogen sind. Von Menschen, 
die sich im Verein, der Kirche, 
der Feuerwehr, im Ehrenamt 
– oder einfach im Alltag – en-
gagieren und friedlich mitei-
nander leben wollen.
Wir danken allen, die Mut zei-
gen und sich für Respekt, 
Vielfalt und Zusammenhalt 
einsetzen.

Gemeindevertretung 
Niederfinow



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 9 |Ausgabe 9 | 29. August 2025

lokales

2. Storchenfest in Lüdersdorf
Ein Naturerlebnis zum Mitfeiern

Am 5. Juli 2025 fand in Lüdersdorf auf 
dem Grundstück der Familie Netzker 

zum zweiten Mal das beliebte Storchen-
fest statt.
Bereits seit einiger Zeit leben auf dem 
Grundstück die Störche *Erna und Hans*, 
die sich dort offensichtlich sehr wohlfüh-
len. In diesem Jahr haben sie vier Jung
störche ausgebrütet. Drei von ihnen ha-
ben überlebt und entwickeln sich 
prächtig. Besonders an heißen Tagen 
sorgt die Familie Netzker mit frischem 

Wasser dafür, dass es den Tieren an 
nichts fehlt.
Die Storcheneltern bewegen sich frei auf 
dem Grundstück, was Besucherinnen 
und Besuchern einzigartige Einblicke in 
das Leben dieser beeindruckenden Tiere 
ermöglicht. Das Storchenleben wird kon-
tinuierlich dokumentiert – mit regelmä-
ßigen Updates zur Entwicklung des 
Nachwuchses.
Das Storchenfest bietet der Gemeinde 
Parsteinsee die Gelegenheit, dieses be-

sondere Naturerlebnis gemeinsam zu 
feiern. Neben einem herrlichen Blick auf 
den Horst gab es eine liebevoll gestaltete 
Präsentation über das Leben der Störche. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bes-
tens gesorgt.
Ein herzliches Dankeschön an Familie 
Netzker für ihr Engagement und die Ein-
ladung zu diesem besonderen Tag, der 
Natur und Nachbarschaft auf wunderba-
re Weise verbindet.
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Ausflug der Alters- und  
Ehrenabteilung 2025 
Jährliche Sommerfahrt der Feuerwehr des Amtes

Im Juli war es wieder soweit, die Al-
ters- und Ehrenabteilung der Feuer-

wehr des Amtes Britz-Chorin-Oderberg 
unternahm ihre jährliche Sommerfahrt. 
Nach zweijähriger Pause besuchten wir 
wieder die Kulturgärtnerei Hohensel-
chow, um uns die von der Theatergruppe 
Senfkorn e. V. präsentierte Komödie „Der 
Florentiner Hut“ anzusehen. Die Busfahrt 
begann in Britz. Bei einem Zwischen-
stopp in Angermünde stiegen weitere 
Teilnehmer zu. Während der Fahrt sah 
man wie sich dunkle Wolken am Himmel 
auftürmten. Am Ziel angekommen reg-
nete es kräftig. Aber der Busfahrer fuhr 
mit uns direkt bis zum Eingang, so dass 

wir mit wenigen Schritten im Trockenen 
waren. Hier erwartete uns eine Tafel mit 
Kaffee und leckeren Kuchen. Da man sich 
länger nicht gesehen hatte, wurde viel 
miteinander geplaudert. 
Dann war es Zeit, die reservierten Plätze 
einzunehmen. Die Laiendarsteller hatten 
wieder eine tolle Kulisse aufgebaut. Auf 
der Bühne begann ein lustiges Treiben. 
So mancher Lacher und spontaner Ap-
plaus begleiteten die Geschehnisse. In 
der Pause konnte man sich erfrischen 
und Erinnerungsfotos mit den Darstel-
lern aufnehmen. Der Spaß auf der Bühne 
ging dann weiter und wie es so schön 
heißt, mit „Ende gut, alles gut“ endete 

auch diese Geschichte mit einem „Happy 
End“. Das Publikum honorierte die Leis-
tung des Ensembles mit viel Beifall. Nach 
einem Gruppenfoto begann die Heimrei-
se. Wir bedanken uns beim Busunterneh-
men „Neidhardt“, beim Amt Britz-Chorin-
Oderberg und bei den Kameradinnen 
und Kameraden, die unseren Ausflug un-
terstützt haben. 

Wir freuen uns auf unsere Jahresab-
schlussveranstaltung, die am Samstag 
den 22.11.2025 in Britz im Rathaussaal 
stattfindet. Bis dahin alles Gute. 

Bärbel Ruh
Für die Alters- und Ehrenabteilung 

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Lunower Hip-Hop-Camp  
erfolgreich beendet
14. Tanzcamp mit deutsch-polnischen Jugendlichen

Der Lunower Sportverein führte vom 
23. bis 27. Juli sein 14. Tanzcamp mit 

ca. 80 Teilnehmern durch. 
Deutsche und polnische Jugendliche 
starteten ihre Ferien mit Hip-Hop und 
Breakdance, vielen Freizeitaktivitäten 
und ganz wenig Schlaf.
Das traditionelle Camp wurde von der 
Europäischen Union über den Kleinpro-
jektefond des Kooperationsprogramms 
Interreg VI A und der Sparkasse Barnim 
finanziell gefördert. 
Wir bedanken uns herzlich. Ein großer 
Dank gilt Bernhard Stenzel, der seinen 
Saal für die Tanz-Work-Shops zur Verfü-
gung stellte. 
Unter Anleitung von vier Berliner Tän-
zern wurde eine 90-minütige Tanz-Show 
vorbereitet. In einer stimmungsvollen 
Abschluss-Gala wurde diese Performan-
ce gefeiert.
Neben Tanz gehörten Kanu fahren, Disco, 
Sport wie Flag Football und lustige Wett-
spiele, T-Shirt gestalten und Sterne bas-
teln zum Programm.

Die Camp-Videos und Fotos werden in 
den nächsten Tagen auf unserer Inter-
net-Seite veröffentlicht.

https://www.begegnungszentrum- 
lunow.de

Andrea Teichert
Vorsitzende des Lunower Sportvereins
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Rumpelstilzchen, Regenpause 
und Rock’ n’ Roll
Brodowiner Dorffest begeisterte am 12. Juli mit Tradition, Traktoren und Theater

Trotz anfänglicher Wetterkapriolen 
verwandelte sich der Dorfanger von 

Brodowin auch in diesem Jahr wieder in 
einen lebendigen Treffpunkt voller Ge-
meinschaft und guter Laune. Das traditi-
onelle Brodowiner Dorffest lockte am 
Samstag zahlreiche Besucher an – und 
bot von früh bis spät ein abwechslungs-
reiches Programm für alle Generationen. 
Nachdem Ortsvorsteher Wolfgang Win-
kelmann das Fest eröffnet hatte, folgte 
bereits der erste und einer der beliebtes-
ten Programmpunkte: die Traktorenpa-
rade der Schlepperfreunde Brodowin. In 
liebevoll restaurierten sowie modernen 
Fahrzeugen tuckerten Technikfans durch 
das Dorf. Auch für Theaterliebhaber hielt 
die Parade einen Augenschmaus bereit, 
da die Brodowiner Theatergruppe auf ei-
nem hübsch geschmückten Kremser in 
Kostümen auf sich aufmerksam machte. 
Zur anschließenden Stärkung hatten die 
Schlepperfreunde Brodowin wieder für 
alle teilnehmenden Fahrer Bockwurst 
und Getränke mit Unterstützung durch 
die Landfleischerei Künkel aus Lunow 
und den Brodowiner Dorfclub bereitge-
stellt.
Wer sich im Laufe des Tages durch das 
vielfältige kulinarische Angebot probie-
ren wollte, hatte reichlich Auswahl: Mi-
chael Stürmer und sein Team servierten 
unter anderem Pommes, Bratwurst und 
Knoblauchbrot, während es bei Martin 
Latendorf von Brodowinfisch köstliche 
Fischbrötchen und Backfisch gab. Eislieb-
haber kamen an Kordula Pahls Eis-
bar-Wagen auf ihre Kosten, und der Duft 
von frischem Kaffee führte viele direkt 
zum beliebten Kuchenstand, der vom Ki-
ta-Team und engagierten Eltern betreut 
wurde und auch in diesem Jahr eine bun-
te Auswahl zahlreicher von Eltern und 
Anwohnern gespendeten Leckereien bot. 
Die Getränkeversorgung lag in den be-
währten Händen des Teams vom 
„Schwarzen Adler“.
Auf dem Dorfanger bot sich den Gästen 
neben dieser kulinarischen Vielfalt eine 
bunte Mischung aus Bewegung, Kreativi-
tät und Entspannung. 
Die SG Brodowin  63 lud zu sportlichen 
Aktivitäten wie Torwandschießen, Büch-
senwerfen, Tischtennis und Fußball auf 
dem Strohballenfeld ein. Beim Stand des 
Mensch Brodowin e. V. konnten große 
und kleine Besucher basteln und spielen, 
während sich viele Kinder von Kita-Erzie-
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herin Maja Benser fantasievoll schmin-
ken ließen.
Der Himmel zeigte sich am Nachmittag 
gnädig: Passend zum Kinderprogramm 
ließ der Regen nach, und Clown Kaily 
sorgte mit seinem Auftritt für viele La-
cher. Anschließend präsentierten die 
Kinder der Kita „Sieben-Seen-Zwerge“ 
ein fröhliches Musik- und Theaterpro-
gramm, das mit gebührendem Applaus 
für die kleinen Künstler belohnt wurde. 
Für die mutigen Traktorfahrer ging es am 
Nachmittag noch auf die Trekkerwippe: 
Pepe meisterte hier den Balanceakt am 
besten und gewann einen 50-Euro-Gut-
schein von Raab Karcher. Elisa und Lenn-
art sicherten sich auf Platz 2 und 3 jeweils 
eine Freikarte für den Zoo Eberswalde. 
Auch das erstmalige Trabi-Ziehen sorgte 
für Spannung – hier konnte sich Michael 
den Sieg holen.
Wem eher der Sinn nach einem ruhigen 
Bummel stand, der konnte an den Ver-
kaufsständen stöbern – oder auf das gro-
ße Los bei der Tombola des Dorfclubs hof-
fen. Hauptpreis war ein von Zimmermann 
Denny Gerner gesponsertes Hochbeet. 
Daneben lockten viele weitere Gewinne 
– vom Kochbuch über Elektrogeräte bis 
hin zu mehreren vom Landwirtschafts-
betrieb Ökodorf Brodowin gesponserten 
Hofladengutscheinen. Einen kulturellen 
Höhepunkt und amüsanten Abschluss 
des Nachmittagsprogramms lieferte die 
Theatergruppe Brodowin, die nicht nur 
mit der humorvollen Inszenierung von 
„Rumpelstilzchen“ überzeugte, sondern 

in diesem Jahr auch ihr 25-jähriges Beste-
hen feiert. Der Dorfclub Brodowin e. V. 
gratulierte hierzu mit einem Blumen-
strauß. Jung und Alt folgten zahlreich der 
Einladung in die Brodowiner Kirche und 
ließen sich in die Welt des märchenhaf-
ten Theaters entführen.
Ab 20 Uhr eröffnete dann die Brodowiner 
Dorfband das Abendprogramm und prä-
sentierte bekannte Hits aus verschiede-
nen Jahrzehnten. DJ Ronny Ollmann, der 
bereits tagsüber für musikalische Unter-
malung sowie Moderation sorgte, über-
nahm dann ab 21 Uhr und nutzte den re-
genfreien Himmel, um die Tanzfläche zu 
füllen. Wer dazu einen besonderen Drink 

suchte, wurde an der von Lilly Tiede be-
treuten Cocktailbar bestens versorgt.
Trotz des unbeständigen Wetters wurde 
das Dorffest in Brodowin wieder zu ei-
nem Ort des geselligen Miteinanders. Der 
Dorfclub Brodowin e. V. dankt allen Hel-
ferinnen und Helfern, den Vereinen, der 
Kita, den Versorgern, den Schlepper-
freunden, der Theatergruppe, der Band, 
DJ Ronny, den Kuchenbäckerinnen und 
-bäckern sowie allen großzügigen Tom-
bola-Spenderinnen und -spendern und 
Sponsoren. Ohne euch wäre dieses Fest 
nicht möglich gewesen!

Dorfclub Brodowin e. V.
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Fröhliches Miteinander  
beim Dorffest in Serwest
Gut besuchtes, stimmungsvolles Fest

Sonnenschein, fröhliche Gesichter 
und ein buntes Programm prägten am 

2. August das Dorffest in Serwest. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher aus dem 
Ort und der Umgebung strömten ab dem 
frühen Nachmittag auf den Dorfplatz, um 
gemeinsam zu feiern und mit Nachbarn 
und Freunden ins Gespräch zu kommen.
Zur feierlichen Eröffnung um 15 Uhr be-
grüßte Ortsvorsteherin Ellen Wiemer die 
Gäste herzlich. Sie bedankte sich bei den 
vielen Helferinnen und Helfern, die das 
Fest mit großem Engagement vorbereitet 
hatten. Unterstützt wurde sie dabei von 
Anke Niemiec, der Vorsitzenden des Land-
frauenvereins. Im Anschluss wurde zu-
sammen die Tombola eröffnet.
Schon bald lockte der verführerische Duft 
von selbstgebackenen Kuchen, die von 
den Serwester Frauen liebevoll zubereitet 
worden waren. Bei einer Tasse Kaffee und 
Musik von „Sounds of Accordia“ kamen 
Jung und Alt schnell ins Gespräch und ge-
nossen die gemütliche Atmosphäre.
Für die kleinen Gäste hatten sich die Orga-
nisatoren ein abwechslungsreiches Pro-
gramm einfallen lassen: Die Freiwillige 
Feuerwehr sorgte mit spannenden Mit-
machaktionen für leuchtende Kinderau-
gen, eine Hüpfburg und das stets beliebte 
Ponyreiten luden zum Toben und Staunen 
ein. Beim Kinderschminken verwandel-
ten sich die Kinder in fantasievolle Wesen.
Die Versorgung mit Speisen und Geträn-
ken lag ganz in den Händen der Dorfge-
meinschaft – alles war selbst organisiert, 
von der Bratwurst über Burger bis hin zu 
kühlen Erfrischungen.
Einer der Höhepunkte am Nachmittag 
war der Auftritt der Line Dance Gruppe 
Serwest, die mit mitreißenden Tänzen 
und guter Laune begeisterte und sowohl 
für Applaus als auch für Nachahmer sorg-
te.
Als die Sonne langsam unterging, versam-
melten sich die Gäste erwartungsvoll zur 
Feuershow, die mit spektakulären Effek-
ten für staunende Gesichter und bewun-
dernde „Ahs“ und „Ohs“ sorgte. Anschlie-
ßend wurde ausgiebig getanzt, gelacht 
und geplaudert. Bis in die Nacht hinein 
feierten die Serwesterinnen und Serwes-
ter ihr Fest – ein gelungenes Dorffest vol-
ler Gemeinschaftssinn, Spaß und unver-
gesslicher Momente.

Katrin Eichstädt, im Namen des 
Dorffest-Organisationsteams
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Kuschelige Geschichtenzeit in Brodowin
Lesenachmittag begeistert Groß und Klein

Brodowin hat gezeigt, wie schön ge-
meinsames Lesen sein kann! Zum 

zweiten Mal lud der Dorfclub bereits am 
22. März 2025 zum Lesenachmittag für 
Leseratten und Geschichtenliebhaber ins 
Dorfgemeinschaftshaus ein – und 16 
Kinder samt Eltern machten es sich dort 
gemütlich. Mitgebrachte Decken, Kissen 
und Kuscheltiere verwandelten den 
Raum in eine kuschelige Vorleseland-
schaft. Neben eigenen Getränken und 
Knabbereien durften sich alle über vom 
Dorfclub gesponserte Kekse und Geträn-
ke freuen. Eine kleine Buchausstellung 
lud zum Schmökern und Ideen sammeln 
ein. Die Auswahl der Geschichten war 
bunt gemischt – von Petronella Apfel-
kern über Käpt’n Blaubär bis hin zum fre-
chen Neinhorn war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Gelesen wurde spontan aus 
dem Publikum, aber auch vorbereitete 
Beiträge sorgten für gespannte Ohren: 
Die beiden 10-jährigen Mädchen Johan-
na und Edda präsentierten lustige Ge-
schichten, und die erst 3-jährige Clara 
beeindruckte alle, indem sie ihr Lieb-
lingsbuch auswendig vortrug!

Der Nachmittag kam so gut an, dass nun 
die dritte Auflage mit weiteren Ideen in 
Vorbereitung ist! Alle Interessierten soll-
ten sich daher schon einmal den 15. No-

vember 2025 ab 15 Uhr in ihrem Kalen-
der freihalten. 

Dorfclub Brodowin e. V.

Saison-Abschluss der F-Junioren
Trinkflaschen als Geschenk für die jungen Kicker

Die F-Junioren der SpG Oderberg/
Lunow feierten am 11. Juli auf dem 

Oderberger Sportplatz den Abschluss ih-
rer erfolgreichen Saison. 

Die jungen Kicker durften sich über per-
sonalisierte Trinkflaschen als Geschenk 
der Anerkennung freuen. 

Die Eltern stellten ein leckeres Buffet zu-
sammen und so konnten bei guten Ge-
sprächen und bei dem ein oder anderen 
Match auf dem Fußballplatz schöne 
Stunden verbracht werden.
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Bericht zum Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Liepe am 19. Juli 
Großes Interesse an der Arbeit der Kameraden*innen und am Förderverein

Am 19. Juli fand bei sonnigem Wetter 
der Tag der offenen Tür der Feuerwehr 

Liepe statt. 
Die Veranstaltung zog zahlreiche Besu-
cher an, die sich über die Arbeit der Kame-
raden und den Förderverein der Feuer-
wehr informieren wollten.
Ein Höhepunkt des Tages war die ein-
drucksvolle Demonstration einer Perso-
nenrettung aus einem verunglückten 
PKW. 
Unterstützt von der Freiwilligen Feuer-
wehr Britz und dem Rettungsdienst prä-
sentierten die Feuerwehrkameraden ihr 
Können und vermittelten den Zuschau-
ern wichtige Einblicke in die Abläufe ei-
nes Rettungseinsatzes.
Für die jüngsten Gäste wurde ein vielfäl-
tiges Unterhaltungsprogramm angebo-
ten: Eine Hüpfburg sorgte für gute Laune, 
und beim Kinderschminken konnten sich 
die Kinder fantasievolle Verkleidungen 
wünschen. 
Das Glücksrad mit attraktiven Preisen er-
freute Jung und Alt gleichermaßen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bes-
tens gesorgt. Ein abwechslungsreicher 
Kuchenbasar bot süße Köstlichkeiten, 
und beim Flohmarkt konnten die Besu-
cher nach Herzenslust stöbern und so 
manches Schnäppchen ergattern. 
Darüber hinaus wurden Zuckerwatte, Eis 
und Knoblauchbaguettes angeboten. 

Auch der Grill wurde genutzt.
Am Abend fand neben dem spektakulä-
ren Feuerwerk, das den Himmel über Lie-
pe in ein farbenfrohes Lichtermeer tauch-
te und die Gäste begeisterte, ein Auftritt 
des Lieper Männerballetts aus dem Ha-
velland statt. 
Der humorvolle und mitreißende Auftritt 
sorgte für viel Applaus und rundete den 
gelungenen Tag perfekt ab.
Zu den Kameraden der Lieper Feuerwehr 
aus dem Havelland hegen unsere Lieper

Kameraden eine langjährige Freund-
schaft.
Der Tag der offenen Tür der Feuerwehr 
Liepe war ein voller Erfolg und bot eine 
gelungene Mischung aus Information, 
Action und Unterhaltung für die ganze 
Familie.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, 
Unterstützern, der Freiwilligen Feuer-
wehr Britz und den Einwohnern der Ge-
meinde für die tatkräftige Unterstützung.
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RATHAUS-SPIELE ODERBERG 25 – 
ODERBERG BEKOMMT EINE EIGENE TAGESSCHAU
Zehn Tage informatives buntes Treiben ab 12. September

Am 12. September eröffnen die Rat-
haus-Spiele Oderberg wieder für 

zehn Tage ihr Treiben auf dem Markt-
platz. Im dritten Jahr arbeitet eine Grup-
pe lokaler wie angereister Künstler ge-
meinsam über Fragen von Öffentlichkeit 
und Kommunikation. Wo informiert 
man sich und tauscht man sich aus? Im 
Telegram-Chat oder in der Kneipe? Auf 
dem Netto-Parkplatz oder beim Frisör? 
Im Amtsblatt oder der MOZ, digital oder 
von Angesicht zu Angesicht? Was ist 
Wert, berichtet zu werden und worüber 
spricht man lieber nie?

Ab Montag dem 8. September schlagen 
die zwölf Akteure ihr Redaktionsbüro am 
Marktplatz auf. Sie interviewen Stadt-
hunde über Ängste und Einsamkeit und 
spinnen Verschwörungstheorien über 
Quellwasser, das unter dem Marktplatz 
versiegt. Passanten werden zum Café 
und zum Meinungsaustausch geladen 
und können sich in der Bloggerschule für 
Jung und Alt treffen. Donnerstags er-
scheint eine eigene Printzeitung. Eröffnet 
werden die Spiele am 12. September um 
17 Uhr mit einer Live-Tagesschau, einer 
Show zwischen Radikallokal-Nachrich-
ten und Satire – die ab jetzt von jeweils 
Freitag bis Sonntag mit immer Neuem 
aufwarten: Tagesberichte über Stadt-Phä-
nomene, die man im Alltag übersieht, 
mit Sportkämpfen, mit der Rubrik „Oder-
berg ist bunt“ – einer konzertanten Bear-
beitung des gleichnamigen Tele-
gram-Chats als Serie, dem Stadtschreier, 
der die Stimmung des Tages in Tonge-
brüll übersetzt oder einer Rathaus-Tanz-
kapelle.

Künstlerisches Kernteam sind u. a. aus 
Oderberg die Malerin und Designerin 
Paula Bogati, die Rathausfront und Zei-
tung gestalten wird, Liz Erber vom KuNa-
Ku mit u. a. Tanzcomedy zur tagesschau, 
die Mitgründerin des lokalen Theater Ok-
no Heike Rocher, die gemeinsam mit dem 
Köpenicker Regisseur Martin Heesch ei-
nen theatralen Stadtspaziergang mit Ver-
einen und Gruppen des Ortes entwickelt. 
Neben weiteren Akteuren sind erstmals 
der Kunstaktivist Michael Kurzwelly aus 
Frankfurt/Oder, der für die Gründung der 
virtuellen deutsch-polnischen Stadt 
„Słubfurt“ das Bundesverdienstkreuz 
trägt und die langjährige Arte-Moderato-
rin der täglichen Wissenschaftsendung 
„Xenius“ Dörthe Eickelberg zu Gast in der 
Stadt.

Musikalische Highlights der Rathaus- 
Spiele sind die neun-köpfige Volksbüh-
nenband mit Jazz, Soul, Funk um den ka-
nadischen Theatermusiker Sir Henry 
(12.  September) sowie die Sängerin der 
Rainbirds Katharina Frank (20. Septem-
ber), die einst mit ihrem Nummer-1-Hit 
„Blueprint“ europaweit die Hallen füllte. 
Ein ganzer Tag (19. September) ist in Ko-
operation mit der Verwaltung des Bi-
osphären-Reservats Schorfheide-Chorin 
und dem KuNaKu der Öffentlichkeit von 
Pflanzen, Gewässern und Landnutzern 
mit Talks, Bürgerdialogen und künstleri-
schen Beiträgen gewidmet – dies mün-
det in der Wiederaufnahme der im Juni 
gefeierten Tanzprozession „Quellen des 
Lebens“ entlang von Oderberger Quellen 
in der Choreografie von Liz Erber. Das Pro-
gramm erweitert sich weiter spontan, ist 
während der Spiele am Rathaus gedruckt 
erhältlich und steht unter www.rathaus- 
spiele.de.

Die Aktion der Perspektive Oderberg 
und der Künstlergruppe Limited blind-
ness wird mit Bundesgeldern (Fonds So-
ziokultur) und vom Ministerium für 
Kultur Brandenburg sowie dem Kreis 
Barnim unterstützt. 
Für leibliches Wohl gepaart mit polni-
scher Sprachdusche sorgt der Foodtruck 
des Kochs und Künstlers Ryszard 
Matecki von Freitag bis Sonntag mit Bi-
gos, Kichererbsen-Pommes, Naleśniki 
oder Piroggen. Die Spiele selbst kosten 
keinen festen Eintritt, um eine Spende 
nach Gefallen und Möglichkeit wird ge-
beten. 

Aufrufe zum Mitmachen:

I ODERBERG, was geht?  
Erstes Treffen für interessierte Mitwir-
kende am Montag, 8. September um 
18 Uhr auf dem Marktplatz bei Interes-
se auch gern SMS an Martin: 0176. 
20331302  
Alt- und Neuoderberger*innen im Alter 
von 4 bis 94 erzählen aus ihrem Leben in 
Oderberg, zeigen sich und ihre Stadt in 
Form von kurzen Szenen. 
Seniorinnen erzählen in einer Talkshow 
von „guten alten Zeiten“, Kinder der Kita 
„Rasselbande“ äußern musikalisch ihre 
Zukunftswünsche, die Jugend des FSV 
Oderberg fordert Berliner Künstler beim 
Torwandschießen heraus… 

Wer hat Lust, mitzuspielen, zu singen, zu 
erzählen, seine Ideen mit einzubringen? 
Zum Beispiel werden Stadtführerinnen 
und Stadtführer gesucht. 
Alle, egal welchen Alters, sind eingela-
den! 
Wir proben nach Absprache, Aufführung 
am 21. September um 15 Uhr.

II DAS PUBLIKUM – ein Chor
Erstes Treffen für interessierte Mitwir-
kende am Sonntag, 7. September um 
16 Uhr auf dem Marktplatz, bei Interes-
se auch gern SMS an Heiko: 
0179.9729544  
Publikum – was ist das eigentlich? Wir 
gründen einen Chor, der singend, fra-
gend, räsonierend, sprechend öffentlich 
fragt: wer seid ihr, wer sind wir? Wer ist 
hier Publikum? Was machen wir Public? 
Wie machen wir Public? Wie soll hier die 
öffentliche Sphäre klingen? Welche Stim-
mung fehlt? Und welche Stimme? Was 
schenkt uns Resonanz? Was tun wir ge-
gen Einsamkeit? 
Unser Chor probt mehrmals während der 
Spiele auf dem Marktplatz oder in der 
dort installierten Jurte. 
Jeder ist willkommen mitzusprechen, zu 
singen und den Text mitzuweben.

III ZU TISCH – Stadtpicknick
21. September um 17 Uhr – jeder bringt 
mit und teilt
Die Rathaus-Spiele münden am 21. Sep-
tember um 17 Uhr in ein gemeinsames 
Picknick auf dem Marktplatz. Jeder bringt 
mit und teilt etwas fürs Buffet, oder Tel-
ler, Glas und Besteck. 
Das Angebot wird vom polnischen Foodt-
ruck auf dem Marktplatz ergänzt. 
Getränke gibt es an der eigens eröffneten 
Rathausbar zu moderaten Preisen, be-
gleitet von Musik des diesjährigen Rat-
haus-Spiel-Ensembles.

IV MARKT FÜR ALLES
14. September von 15–18 Uhr Anmel-
dung info@limited-blindness.eu zuvor 
am Rathaus
Sie haben etwas zu Markte zu tragen? Sei 
es der Verkauf von nicht mehr Benötig-
tem, der Vortrag eines Spott-Liedes, ein 
gezeichnetes Gemälde? Alles darf sein! 
Von Flohmarkt bis offene Musikbühne, 
von einer Malstation mit Anleitung 
durch uns zum freien Malen bis zu 
Hula-Hoop-Workshop – der Marktplatz 
wird ein buntes Gewimmel aus Künstle-
rischem und Marketenderei. 
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Oderberger Kunst & Kultur Akademie für alle!
Regelmäßige Kurse und Workshops in Tanz, Musik und Kunst 
Bei KuNaKu – Haus für Kunst, Natur und Kultur gGmbH 

Programm 2025
(Sommerpause: 
24. Juli bis 22. September)
die meisten Angebote sind auf Spen-
denbasis
www.KuNaKu.org

Altersübergreifende Workshops
21. Sept, 12. Okt & 15. Nov 
Trommelworkshop mit professionellen 
Perkussionisten
27. Sept, 12. Okt & 15. Nov 
Freies Malen für Jugend & Erwachsene 
mit Heike Rocher & Gastlehrer*innen
6. Sept, 3. Okt & 31. Okt 
Familien Tanz & Toben + Hula-Hoop

Laufende Kurse
die meisten Angebote sind auf Spen-
denbasis

Ort: KuNaKu – Haus für Kunst, Natur 
und Kultur, Fliederweg 1, Oderberg
montags, 16:00–17:00 Uhr
Kids-in-Motion für Kleinkinder + El-
ternteil, mit Liz Erber
montags, 18:30–20:00 Uhr 
TanzTraining für Erwachsene mit Liz Er-
ber
dienstags, 17:00–18:00 Uhr
Malstation (freies Malen), wöchentlich, 
offen für alle, mit Robert Bukowsky
mittwochs, 16:15–17:45 Uhr
Jugendband + Gitarrenunterricht, Lei-
tung: Jens Jensen 
mittwochs, 16–18:00 Uhr, 
Sprachencafé Oderberg, Deutsch und an-
dere Sprachen werden kreativ geübt, ab-
wechselnd im Jugendtreff Oderberg & 
Übergangsheim Oderberg

donnerstags, 17:00–18:00 Uhr,
Kids-in-Motion für Kinder ab 6
sonntags, 10:30–12:00 Uhr, 
Yoga & Atmen

Neue Kurse
dienstags nach den Sommerferien, Mal-
station (freies Malen), wöchentlich, of-
fen für alle, mit Robert Bukowsky

Anmeldungen: bei Liz Erber, info@
KuNaKu.org, +49 178/1879427 (SMS, 
WhatsApp, Telegramm)

KuNaKu Veranstaltungen
Oderberger Quellen und Fluchterfahrungen

19. September, 
16–17 Uhr
Weinblätter – 
aufgerollte Fluchtgeschichten
Wie sind Ihre Fluchterfahrungen? 
Die Ihrer Großeltern? 
Die Ihrer Nachbarn? 
Lebensgeschichten in der Jurte auf dem 
Marktplatz Oderberg mit besonderen lo-
kalen Gästen. 
Von Heike Rocher und Liz Erber mode-
riert. 
Es werden Weinblätter gefüllt, gerollt 
und gegessen! 
In Kooperation mit der Rathausspiele 
Oderberg: www.rathaus-spiele.de

19. September, 
Das Fest 
der Oderberger Quellen 
14–17 Uhr: 
neue Bühnen für Pflanzen, Gewässer und 
Kulturen der Landnutzung, ein Dialog am 
Marktplatz Oderberg mit der Verwaltung 
des Biosphärenreservats Schorfheide- 
Chorin, Künstlern aus dem Programm 
tanz weit draußen, Journalisten, Land-
nutzern aller Art. 
18:15 Uhr: 
Quellen des Lebens, ein performativer 
Spaziergang mit Tanz, Musik und Text 
entlang Oderbergs einzigartiger Wasser-
quellen. 
Start: Marktplatz Oderberg. Kostenlos.
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Kurs- & Workshop-Beschreibungen
Von Freies Malen bis TanzTraining

Trommel & 
Perkussions-Workshop 

Unsere drei Pilot-Workshops mit Michael 
Metzler und seinem Sohn Sascha Meisel 
waren 2024 beliebt und gut besucht. 

Freies Malen 
mit Heike Rocher

Der 3-stündige Workshop beginnt mit 
leichter Bewegung. Die Kursleiterin, Hei-
ke Rocher aus Oderberg, ist auch Tanz 
und Theaterschaffende. Danach leitet 
Heike einfach umsetzbare Techniken an, 
die den Teilnehmenden ermöglichen, 
verschiedene Bilder zu entwickeln. Ihre 
Art und Weise ist kreativ und spielerisch. 
Sie gibt feine Impulse und lässt viel 
Raum, in dem sich die Kreativität eines 
jeden entfalten kann. Die nächsten Work-
shops finden im September, Oktober und 
November statt.

Jugendband + Gitarrenunterricht, 
mittwochs 16:15–17:45 Uhr 
mit Jens Jensen
Jens Jensen, der Leiter der Band, ist ein ta-
lentierter Musiker und Lehrer mit Basis 
in Pehlitz und Berlin. Wir sind begeistert, 

ihn an Bord zu haben... und die Jugendli-
chen auch!
Zurzeit leitet er auch die Dorfband in Bro-
dowin. Wir freuen uns auf Jugendliche ab 
12 Jahren, die Lust haben, Teil einer Band 
zu sein. Nur geringe Vorkenntnisse sind 
nötig. Vorort sind Verstärker, Mikrofone, 
Schlagzeuge, Keyboard, Bass und Gitar-
ren. Die Jugendlichen bestimmen inhalt-
lich, was und worauf sie spielen.

TanzTraining für Erwachsene – 
mit Liz Erber
montagabends, 18:30–20:00 Uhr

Foto: 2023 Felix Oliver

Wir erforschen verschiedene Bewegun-
gen und Bewegungskonzepte, durch Se-
quenzen und strukturierte Improvisatio-
nen. Gleichzeitig bauen wir ein 
modernes/zeitgenössisches Tanzvokabu-
lar auf. Wir werden Choreografie lernen, 
aber auch selber Tanz komponieren. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit für In-
teressierte, bei regelmäßigen Proben und 
Performances teilzunehmen.
Die Stunde ist für alle mit oder ohne 
Tanzerfahrung geeignet. Jugendliche mit 
Interesse am Tanzen sind natürlich auch 
eingeladen, teilzunehmen.

Kids-in-Motion für Kleinkinder + 
Elternteil mit Liz Erber
für Kinder 1,5–6 Jahre + ein 
Elternteil
montags 16:30–17:30 Uhr
Jedes Kind liebt Bewegung und mag gern 
erforschen, wie und was sein Körper ma-
chen kann! Diese Stunden wecken die 
natürliche Freude und Neugier des Kin-
des am eigenen Körper und der Welt her-
um. Kreativer Tanz unterstützt die kör-

perliche, geistige und emotionale 
Entwicklung Ihres Kindes und hilft spä-
ter beim Lernen und Lesen.

Kids-in-Motion mit Liz Erber
für Kinder 7 bis 12 Jahre alt
donnerstags 17–18 Uhr

Es ist wichtig, die Kreativität von Schul-
kindern zu fördern. Wenn Kinder lange 
Tage in der Schule sind, brauchen sie kör-
perlichen und kreativen Ausgleich. Kin-
der freuen sich über kreativen Tanz und 
freie Bewegung, weil sie die Chance ha-
ben, sich auszuleben und auszudrücken. 
Zusätzlich unterstützt kreativer Tanz die 
körperliche, geistige und emotionale Ent-
wicklung Ihres Kindes und hilft beim Ler-
nen und Lesen.

Malort (Freies Malen) für alle mit 
Robert Bukowsky
Wöchentlich, Daten folgen

Kunstlehrer, Robert Bukowsky, wird  
dienstags im Herbst 2025 einen wö-
chentlicher Malort für Kinder, Jugend 
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und Erwachsene, nach der Ar-
no-Stern-Technik (Malen für alle), bei 
KuNaKu anbieten.

Sprachencafé Oderberg
mittwochs 16–18 Uhr

Deutsch und andere Sprachen werden 
kreativ geübt, manchmal durch Gesang, 
Rollenspiele oder Theater.
Ort: Kinder- und Jugendtreff Oderberg, 
Platz der Einheit und Übergangsheim 
Oderberg, Hermann-Seidel-Str. 53

Familien Tanz & Toben 
+ kreatives Hula-Hoop* 

Erlebe Bewegung und Beweglichkeit 
Spaß und Kreativität mit Objekten (Bälle, 
Reifen, Tücher) und miteinander. Teilwei-
se angeleitet von Liz Erber und Heike Ro-
cher. 
*Hula-Hoop ist in Zusammenarbeit mit 
der Perspektive Oderberg e. V.

KuNaKu – Haus für Kunst, Natur und Kultur 
gGmbH – ist eine gemeinnützige GmbH mit 
Sitz in Oderberg. 
Auf dem weitläufigen Gelände mit großflä-
chiger Tanzhalle, Workshop-Salon, Gemein-
schaftsküche und Wiesen für Freiluft-Aktivi-
täten mit Blick über den Oderbruch finden 
Kulturangebote für alle statt: regelmäßige 
Angebote kultureller Bildung für Kinder wie 
Erwachsene, für Geflüchtete und Ansässige, 
genauso wie Künstleraustausche und Resi-
denzen, Performances und Veranstaltungen. 
Das Haus prägt eine Kultur auf Augenhöhe 
und des sozialen wie ökologischen Respekts, 
im Zeichen von Demokratie, Toleranz und 
Nachhaltigkeit.

10. bis 12. Oktober 2025 
3-TÄGIGE PROJEKT-ENTWICKLUNGSWERKSTATT 
zum BCO-Jahresthema 2026, „Nah am Wasser“ 
im KuNaKu in Oderberg 
+ OFFENE TÜR am 12. Oktober ab 15 Uhr
Save-the-date und melden Sie sich gleich an!

Entwickeln Sie eine Projektidee für das 
kommende Jahr, lernen Sie alles, was Sie 

brauchen, um einen Antrag und Finanzplan 
vorzubereiten und vernetzen Sie sich mit 

anderen Akteur*innen und Künstler*innen 
der Region!

im Rahmen des Land.Nutzung-Projekt BCO
Eine Werkstatt für alle:

 Akteur*innen, Kulturschaffende, Ver-
einsmitglieder und Künstler*innen

Wie Sie wahrscheinlich schon gehört ha-
ben, haben es der Landkreis und das Amt 
BCO zusammen mit vielen Akteur*innen 
der Region geschafft, eine neue, fünfjährige 
Förderung für das regionalbezogene Pro-
jekt Land.Nutzung unter dem Bundespro-
jekt AllerLand zu erhalten. Für 2025 ist 
KuNaKu – Haus der Kunst, Natur und Kultur 
in Oderberg eines von fünf Kooperations-
partnern, die partizipative Kunst-/Kultur-
projekte für 2025 planen.
Da wir ein residenz- und prozessorientier-
ter Ort sind, wollten wir eine mehrtägige 
Werkstatt mit erfahrenen Künstler*innen 
aus verschiedenen Bereichen, die viel mit 
partizipativen Kunstformaten arbeiten, or-
ganisieren.
Liz Erber, die künstlerische Leiterin von 
KuNaKu, die auch Teil der Entwicklungs-
phase des Land.Nutzung-Projekts im Jahr 
2024 war, möchte unterschiedliche partizi-
pative Formate mit den anderen Akteur*in-
nen der Region teilen – und zwar mit der 
Hilfe von erfahrenen Künstler*innen, die 
schon dabei sind, neue Formate zu entwi-
ckeln und auszuprobieren. „Ich arbeite 
selbst seit vielen Jahren als Künstlerin und 
Choreografin im öffentlichen und auch im 
ländlichen Raum. Ich war dann sehr begeis-
tert von der AllerLand-Werkstatt in partizi-
pativen Kunstformaten, die ich im Oktober 
letzten Jahres in Weimar erlebt habe. Die 
Dozent*innen und Künstler*innen aus al-
len möglichen Bereichen haben ihre Tools, 
Ideen und Erfahrungen aktiv und kreativ 
mit uns Teilnehmer*innen geteilt. Ich war 
erstaunt über die Diversität ihrer Angebote 
und Ideen und habe mir damals gewünscht, 
diese Erfahrung mit den Akteuren unserer 
Region zu teilen.“ 
In den letzten Jahren sind bundesweit, be-
sonders in ländlichen Regionen, neue Kul-
turformate entstanden. Unter dem Stich-
wort „partizipative Kunst“ haben sich 
spannende und tiefgehende Spielformen 
entwickelt, in denen das Publikum Teil ei-
nes gemeinsamen künstlerischen und de-

mokratischen Prozesses wird. Impulsgeber 
waren unter anderem das Vorgängermo-
dell „TRAFO“ des AllerLand oder die beson-
deren Fördermodelle von „Neustart Kultur“ 
in der Coronazeit. Mit dem „Tag der Partizi-
pativen Kunst“ möchte das KuNaKu solche 
Formate einem lokalen Publikum vorstel-
len, sie gemeinsam erproben und damit 
nachhaltige Impulse für partizipative 
Kunstformate in der Region setzen.
„Im Kontakt mit neuen Ideen und Men-
schen zu treten und sie auch aktiv auszu-
probieren, ist ein großer Anstoß für unsere 
eigenen Ideenketten. Wir wollen die Kreati-
vität jedes Akteurs anstoßen und in Bewe-
gung bringen – in Form von Ideen, die aktiv 
in jedem Ort des BCO ausprobiert und viel-
leicht auch vorher gefördert werden kön-
nen. Am letzten Tag der Werkstatt gibt es 
eine offene Tür für Publikum von außen 
und die Chance, Ideen auszuprobieren oder 
zu teilen. Dieser letzte Schritt ist zwar hilf-
reich, in der Projektentwicklung, aber optio-
nal.“
In diesen drei Tagen vom 10. bis 12. Okto-
ber:
–	 Lernen Sie neue und innovative partizi-

pative Formate kennen
–	 Entwickeln Sie eine ganz neue Idee oder 

vertiefen Sie eine bestehende Idee
–	 Erhalten Sie Beratung und Feedback von 

erfahrenen Künstlern und Kulturveran-
staltern

–	 Tauschen Sie sich mit anderen Akteur*in-
nen, Kulturveranstalter*innen und 
Künstler*innen aus

–	 Finden Sie Künstler*innen, Veranstal-
ter*innen oder Vereine für Ihre Idee.

–	 Entwickeln Sie neue, tolle Ideen zusam-
men!

–	 Erhalten Sie alles, was Sie brauchen, um 
eine gute Beschreibung und einen Fi-
nanzplan zu erstellen. Kreieren und 
schreiben Sie ein reales Projekt, dass Sie 
später im Jahr bei Förderstellen beantra-
gen oder als Projekt an einen Projektpart-
ner andocken können

–	 Probieren Sie Ihre Idee am Sonntagnach-
mittag aus

Das Programm startet am 10. Oktober ab 16 
Uhr. Die Einzelworkshops- und Zeiten wer-
den bald über unsere Webseite kommuni-
ziert. Workshops sind kostenlos. Übernach-
tung & Essen für kleinen Preis nach 
Rücksprache. Kunstschaffende der Region 
können auch hier Befreiung beantragen.
Anmeldung/Fragen: info@KuNaKu.org, 
oder per Textnachricht an 0178.1879427
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KLOSTER CHORIN IM SEPTEMBER 2025
Von Büchern, stillen Stunden, Gebeten und Konzerten

Kloster Chorin | Amt 11 a | 16230 Chorin
www.kloster-chorin.org

4. September | 17 Uhr
Schöne Bücher im Kloster Chorin – 
„Sommerlese“: 
Das Begleitprogramm zu der o. g. Sonder-
ausstellung bietet noch einmal die Gelegen-
heit, Autoren zu lauschen, die ihre Werke 
erstmals in den mittelalterlichen Mauern 
des Klosters lesen. 
Lassen Sie bei einem guten Getränk mit 
besonderen Anregungen Ihren Donnerstag-
abend ausklingen.
Björn Kern: DAS BESTE, WAS WIR TUN KÖN-
NEN, IST NICHTS (S. Fischer 2016). Modera-
tion: Dr. Friederike Frach (Geschäftsführung 
Brandenburgischer Literaturrat)
8/erm. 6 Euro

5. September | 12 bis 17 Uhr
Kinder-Klosternachmittag
Im Vorfeld des Berlin-Brandenburgischen 
Bücherfestes am 6. und 7. September 2025 
wird Anna Kindermann, die Verlegerin des 
Kindermannverlags zeigen, wie man ein ei-
genes Büchlein gestalten kann. An weiteren 
Stationen lernen Kinder und ihre Eltern das 
Kloster spielerisch kennen.
Eintritt für Familien von 12 bis 17 Uhr frei.

6. September | ab 9 Uhr
Berlin-Brandenburgisches Bücherfest
10.30 bis 12 Uhr ERÖFFNUNGSTALKRUNDE 
mit rbb-Literaturagentin Marie Kaiser.
Begleitet von der Illustratorin Kat Menschik 
(„Illustrierte Lieblingsbücher“, Galiani), der 
Lyrikerin und Verlegerin Lea Martin (Tango 
Argentino Bücher, Joanmartin Literaturver-
lag) und Cindy Ruch (Reisedepeschen Verlag).
12 bis 18 Uhr LESEMARATHON mit 12 Au-
toren
13 bis 16 Uhr KINDERBUCHPROGRAMM im 
Klosterpark am Baumlehrpfad
8/erm. 6 Euro
18 Uhr Literarisches ABENDTHEATER in der 
Klosterkapelle „Die Kirche im Dorf“, eine 
freie Theaterproduktion von Jens-Uwe 
Bogadtke.
Achtung: nicht inkludiert, 15 €, erm. 10 € 
(Tickets im Onlineshop)

7. September | ab 9 Uhr
Berlin-Brandenburgisches Bücherfest
10 bis 17 Uhr PRÄSENTATION DER VERLAGE
10.30 bis 12 Uhr LESUNGEN IN EINFACHER 
SPRACHE (in Zusammenarbeit mit dem 
Passanten Verlag)
11 bis 12:30 Uhr Comic-WORKSHOP (ab 12 
Jahre)
11 bis 16:30 Uhr LESEMARATHON mit 10 Au-
toren in der Sakristei

13 bis 16 Uhr KINDERBUCHFEST im Kloster-
park am Baumlehrpfad
8/erm. 6 Euro
 
7. September 2025 | 16 Uhr
Kapellenkonzert: Mit sanftem Saitenklang
Europäische und südamerikanische Gitar-
renmusik, Werke von Girolamo Frescobaldi, 
Isaac Albenitz, Franciso Tarega, u. a. mit 
Andreas Hagemann, Sologitarrist
14/erm. 10 Euro

12. September | 19 Uhr
Stille Stunde
Zu jeder Jahreszeit und bei jeder Wetterlage 
ist die Klosteranlage in einer anderen, eige-
nen Atmosphäre zu erleben. Wenn man sich 
darauf einlässt, ist auch der ursprüngliche 
Geist zum Greifen spürbar und auch heute 
können Sie hier zur inneren Ruhe kommen.
Eintritt frei. Spende erwünscht

13. September | 10 Uhr
Foto-Walk
Der zweieinhalbstündige Foto-Walk wird 
durch eine zweistündige Nachbearbeitungs-
phase der entstandenen Bilder im Kloster 
ergänzt. Dabei wird gemeinsam erarbeitet, 
wie die fotografische Absicht, die Stimmung 
und die Bildwirkung möglicherweise noch 
intensiviert werden können.
Leitung: Carsten Albrecht, Fotograf
Mitzubringen: Smartphone oder Fotokamera 
(wenn vorhanden mit verschiedenen Objek-
tiven, Stativ und externen Blitz), bequeme 
und zum Wetter passende Kleidung, Essen 
und Trinken.
15/erm. 10 Euro

13. September | 11 und 13 Uhr
Musikalische Führung durch das Kloster 
Chorin
Diese besondere musikalische Führung spürt 
den Ursprung der Gesänge im Kloster Chorin 
auf. Wo wurden damals welche Lieder 
gesungen? Wie klingen die geistlichen Lieder 
in den verschiedenen Räumen des Klosters 
heute und was sagt uns der Gesang? Eine 
spannende musikalische Reise in die Vergan-
genheit.
Das Berliner Vokalensemble VOX NOSTRA 
unter der Leitung von Burkard Wehner lädt 
zu dieser besonderen Führung ein.
12/erm. 9 Euro
 
20. September | 10 bis 17 Uhr
Obstbaumschnitt
Verbringen Sie mit uns einen fachkundigen 
Tag im Landschaftspark des Klosters Chorin.
Der Themenschwerpunkt liegt auf der 
Kronenreduzierung bei starkwüchsigen 
Süßkirschen.

Die Teilnehmer lernen, Wunden richtig zu 
versorgen und durch weitere Faktoren für 
Abhilfe bei den Krankheiten zu schaffen. 
Schnittpraxis unter Anleitung.
Leitung: Julia Sikora, geprüfter Fachwart für 
Obstbaumpflege (LVGA Großbeeren/Mün-
cheberg) Mitglied im Bundesfachverband 
Obstgehölzpflege
Bitte bringen Sie mit: geeignetes Werk-
zeug (wenn vorhanden) und zweckmäßige 
Kleidung
Die Teilnahme (max. 15 P.) am Workshop 
bedarf einer vorherigen Anmeldung.
40 Euro

20. September | 10 Uhr
Wenn Kirchen erzählen – 
DorfKirchenFahrradTour
Die dritte und letzte der Fahrradtouren führt 
über Eberswalde – Niederfinow – Malche – 
Bad Freienwalde und verschiedene Dorf-
kirchen. Jede einzelne ist ein Schmuckstück 
für sich und hinter jeder Kirchentür öffnet 
sich ein besonderer Raum der Ruhe und der 
Besinnung. 
In jeder Kirche erfahren Sie Wissenswertes 
zu einzelnen der sakralen Gegenstände und 
erhalten einen schönen, spirituellen Impuls. 
Die einzelnen Fahrten starten und enden an 
Bahnstationen der Linie RE3 und sind auf 
jeweils ca. 25 km konzipiert. 
Die Gruppe, die sich zur gemeinsamen 
Fahrradtour findet, bestimmt ihr eigenes 
Tempo und rastet jeweils zum Kaffeetrinken 
an einer schönen Zwischenstation.
Die Fahrradtouren erfreuen sich großer 
Beliebtheit, daher bitte unbedingt anmelden 
bei erwachsenglauben@kirche-uckermark.
de. Eintritt frei. Spende erwünscht

27. September | 10:30 Uhr
Choriner Morgengebet
An jedem letzten Samstag im Monat findet 
das Choriner Morgengebet statt. 
Dieses wird auf ökumenische Weise von der 
Evangelischen Kirche im Wechsel mit der 
Katholischen Kirche abgehalten. 
Das Choriner Morgengebet ist an die Mette 
der Zisterzienser angelehnt. 
Lassen Sie sich einladen zum gemeinsamen 
Hören, Singen und Beten in die evangelische 
Kapelle!
Eintritt frei. Spende erwünscht.
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junges leben

Schnuppertag bei der Feuerwehr Britz
Die „Britzer Strolche“ begeistern mit Tanz und Bastelaktionen

Der Hort „Britzer Strolche“ wurde 
kürzlich herzlich zum Schnuppertag 

der Feuerwehr Britz eingeladen. 
Nachbarn, Besucher, Freunde, Interes-
sierte und auch die Kinder des Hortes 
hatten die Gelegenheit, die Feuerwehr-
leute und ihre Fahrzeuge hautnah zu er-
leben und einen spannenden Tag zu ver-
bringen.

Besonders stolz waren die „Britzer Strol-
che“, die einen tollen Tanzauftritt vor-
führten und die Besucher mit ihrer Dar-
bietung begeisterten. Die Kollegen des 
Hortes hatten zudem eine kreative Bas-
telstraße vorbereitet, an der viele Kinder 
und Besucher mitmachen konnten.
Das Fest war ein voller Erfolg: Zahlreiche 
Besucher waren vor Ort, um die Aktionen 

zu erleben und gemeinsam einen schö-
nen Tag zu verbringen. 
Das Team des Hortes freut sich schon auf 
das nächste Jahr und plant bereits, wie-
der dabei zu sein.
Ein gelungener Tag, der Spaß, Gemein-
schaft und spannende Einblicke in die 
Arbeit der Feuerwehr bot.

Fahrschule Witte aus Eberswalde spendet Fußbälle 
an den Hort Britz
Begeisterte Kinder fiebern kommenden gemeinsamen Aktionen entgegen

Mit großer Freude durften wir kürzlich 
eine großzügige Spende der Fahrschu-

le Witte aus Eberswalde entgegenneh-
men. Überreicht wurden Fußbälle durch 
Ayleen Krüger und Ralf Witte, die vor Ort 
für einen herzlichen Austausch sorgten.
Bei der Übergabe herrschte eine fröhliche 
Atmosphäre: Es wurde viel gelacht, er-
zählt und mit den Kindern in den Aus-
tausch gegangen. Die Kinder waren be-
geistert von den Geschenken und freuen 
sich schon auf die nächsten gemeinsamen 
Aktionen. Herr Witte und Frau Krüger 
zeigten sich sehr engagiert und betonten, 
dass sie auch in Zukunft gerne spenden 
möchten, wenn Bedarf besteht.
Der Hort Britz bedankt sich herzlich bei 
der Fahrschule Witte für die Unterstüt-
zung und möchte alle Leserinnen und Le-
ser dazu aufrufen, ebenfalls zu helfen. Wer 
etwas für den Hort spenden möchte, kann 
sich gerne per E-Mail an Hort-Britz@amt-
bco.de wenden. Gemeinsam können wir 
dazu beitragen, den Kindern im Hort Britz 
eine noch schönere und abwechslungsrei-
che Zeit zu ermöglichen. Vielen Dank an 
alle, die sich engagieren!
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Hort Britz besucht Angelgeschäft
Spaß und spannende Einblicke für die Kinder

Der Hort Britz durfte kürzlich eine be-
sondere Exkursion erleben: Die An-

gel-AG besuchte einen lokalen Angella-
den und tauchte in die faszinierende 
Welt des Angelns ein. 
Die Kinder hatten die Gelegenheit, Ma-
den, Würmer und andere Köder aus 
nächster Nähe zu sehen und mehr über 
die verschiedenen Angelutensilien zu er-
fahren.
Der Besuch war nicht nur lehrreich, son-
dern auch spannend: Die Kinder konnten 
die Köder anfassen und sich über die ver-
schiedenen Arten informieren. 

Im Anschluss hatten sie die Möglichkeit, 
sich im Laden mit kleinen Andenken 
oder nützlichem Angelzubehör einzu-
kaufen – eine tolle Gelegenheit, um das 
Gelernte direkt anzuwenden.
Zum Abschluss des Ausflugs gab es für 
jedes Kind eine kleine Überraschung: Der 
Besitzer des Angelladens überreichte je-
dem drei Geschenke. 
Damit endete der Tag für die jungen An-

gelfreunde mit einem Lächeln im Gesicht 
und vielen neuen Eindrücken.
Der Besuch im Angelladen war für die 
Kinder eine schöne Erfahrung, die Spaß 
gemacht hat und gleichzeitig Wissen ver-
mittelt hat. 
Solche Aktionen fördern das Interesse an 
Natur und Umwelt und machen Lust auf 
weitere spannende Ausflüge!
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Neuer Name, neues Angebot: Strolche Lunch im Hort 
Britz sorgt für gesunden Genuss
Von Süßkartoffelstäbchen bis Bananensushi

Im Hort Britz gibt es seit 2025 eine 
spannende Neuerung: Der bisherige 

Frühstücksverkauf, der viermal im Jahr 
für alle Schulkinder stattfand, erhält ei-
nen neuen Namen und ein erweitertes 
Konzept. Ab sofort heißt der beliebte Ver-
kauf „Strolche Lunch“ und wird in drei 
Mittagspausen angeboten.
Der Strolche Lunch bietet den Kindern 
die Möglichkeit, sich in entspannter At-
mosphäre mit gesunden und leckeren 
Angeboten zu versorgen. Das Team des 
Horts legt besonderen Wert auf eine aus-
gewogene Ernährung und bietet eine 
Vielzahl an frischen, nahrhaften Speisen 
und Snacks an. Von frischem Obst und 
Gemüse über Vollkornprodukte bis hin zu 
gesunden Aufstrichen – die Kinder kön-
nen sich nach Lust und Laune bedienen. 
Bananensushi, Dinoburger, selbstge-
machte Croissants mit unterschiedlichen 
Füllungen, Kartoffelecken mit Dip, Süß-
kartoffelstäbchen, Burgerspieße ohne 
Brot, überbackene Brezeln und auch lo-
ckige Pommes kamen neu dazu. 
Das neue Konzept soll den Kindern nicht 
nur eine gesunde Ernährung näherbrin-
gen, sondern auch den Mittag im Hort 
abwechslungsreich und angenehm ge-
stalten. Durch die Verlegung auf drei Mit-
tagspausen haben die Kinder mehr Zeit, 
ihre Mahlzeiten in Ruhe zu genießen und 
sich mit Freunden auszutauschen.

Der Strolche Lunch ist eine tolle Gelegen-
heit, um das Bewusstsein für gesunde 
Ernährung zu stärken und den Kindern 
Spaß am bewussten Essen zu vermitteln. 
Das Team des Horts freut sich auf die 
kommende Zeit und auf viele glückliche, 
gesunde Kinder, die den Strolche Lunch 
genießen.
Wir sind gespannt auf die neuen Ange-

bote und wünschen allen Kindern guten 
Appetit!

PS. Und falls sich jemand gefragt hat was 
Bananensushi ist, hier die Auflösung. 
Vollkornpfannkuchen mit Agavensirup 
oder Bionella Nusscreme bestreichen 
und eine Banane darin einwickeln. Zer-
schneiden und fertig.
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Kinderflohmarkt im Hort:  
Große Begeisterung bei Besuchern und Kindern
Schönes Gemeinschaftserlebnis

Im Hort „Britzer Strolche“ fand ein 
großer Kinderflohmarkt statt, der bei 

Groß und Klein für viel Freude sorgte. 
Die Kinder hatten die Gelegenheit, ihre 
alten Spielsachen, Bücher, Kleidung und 
andere Schätze zu verkaufen – und das 
mit großem Erfolg!
Der Flohmarkt war gut besucht, und zahl-
reiche Besucher strömten in den Hort, 
um nach besonderen Schnäppchen zu 
suchen. 
Es war schön zu sehen, wie die Kinder 
mit viel Freude ihre Verkaufsstände auf-
gebaut und ihre Waren präsentiert ha-
ben. 
Viele Eltern, Großeltern und Freunde un-
terstützten die kleinen Händler und wa-
ren begeistert von der lebhaften Atmo-
sphäre.
Neben dem Flohmarkt gab es auch einen 
liebevoll gestalteten Kuchenstand, an 
dem die Gäste sich mit frisch gebackenen 
Köstlichkeiten stärken konnten. 
Das Angebot reichte von saftigen Ku-
chenstücken bis hin zu kleinen Leckerei-
en, die bei den Besuchern großen An-
klang fanden.
Der Kinderflohmarkt war nicht nur eine 
tolle Gelegenheit, um ausrangierte Sa-
chen loszuwerden, sondern auch ein 
schönes Gemeinschaftserlebnis. 
Die Kinder hatten viel Spaß beim Han-
deln und Tauschen, und die Besucher 
konnten in entspannter Atmosphäre stö-
bern und genießen.
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Veranstaltung und gratulieren allen Kin-
dern und Helfern zu diesem gelungenen 
Tag!

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Erfolgreicher Sporttag  
mit den Hortkindern der „Britzer Strolche“
Ein Tag mit Bewegung, Spaß und Erfolg

Anfang Juli fand ein besonderer Tag 
für die Hortkinder statt: Der Deutsche 

Sportabzeichentag! 
Dieser Tag stand ganz im Zeichen von Be-
wegung, Spaß und Erfolg. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit, ihre 
sportlichen Fähigkeiten unter Beweis zu 
stellen und das begehrte Abzeichen zu 
erwerben.
Der Tag begann mit fröhlicher Stimmung 
und viel Energie. 
Die Kinder wurden in verschiedene Diszi-
plinen eingeteilt, bei denen sie ihre Aus-

dauer, Kraft, Schnelligkeit und Geschick-
lichkeit zeigen konnten. Ob beim Laufen, 
Springen oder Balancieren – alle hatten 
viel Spaß und gaben ihr Bestes.
Besonders schön war zu sehen, wie stolz 
die Kinder auf ihre Leistungen waren. 
Viele konnten das Sportabzeichen zum 
ersten Mal erfolgreich abschließen, was 
ihre Motivation und ihr Selbstvertrauen 
stärkte. Die Betreuer und Eltern waren 
ebenfalls begeistert und unterstützten 
die kleinen Sportler mit viel Applaus und 
Ermutigung.

Der DOSB war nicht nur eine tolle Gele-
genheit, sportlich aktiv zu sein, sondern 
auch ein gemeinsames Erlebnis, das den 
Zusammenhalt und die Freude an Bewe-
gung förderte. 
Am Ende des Tages konnten alle Kinder 
stolz ihre Urkunden und Abzeichen in 
Empfang nehmen.
Wir gratulieren allen Hortkindern zu ih-
rem Erfolg und hoffen, dass sie auch in 
Zukunft Spaß an sportlicher Betätigung 
haben werden!

Sommer – 
alles so schön
bunt hier.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Ein Tag im Mittelalter im Juni 2025
Klasse 1b der Max-Kienitz-Schule erkundet das Mittelalter im Kloster Chorin

Am 30. Juni hatten wir, die Klasse 1b, 
die besondere Gelegenheit, gemein-

sam mit unserem Klassenlehrer Herrn 
Colmsee und einigen Eltern der Klasse, ei-
nen Ausflug ins Mittelalter zu unterneh-
men. Unser Ziel war das beeindruckende 
Kloster Chorin, wo alle eine spannende 
Führung durch die historischen Gemäuer 
erleben durften.
Um 9:30 Uhr trafen wir uns vor dem Klos-
ter, gespannt darauf, mehr über das Leben 
der Mönche und die Bedeutung des Klos-
ters zu erfahren. Unsere Besichtigung 
führte durch die alten Hallen und Gänge, 
die noch heute von der langen Geschichte 
des Klosters zeugen.
Wir erfuhren, dass das Kloster Chorin im 
13. Jahrhundert gegründet wurde und ei-
ne wichtige Rolle im mittelalterlichen Le-
ben spielte. Die Mönche, die hier lebten, 
widmeten ihr Leben dem Gebet, der Ar-
beit und dem Studium. Sie waren nicht 
nur für ihre religiösen Pflichten bekannt, 
sondern auch für ihre handwerklichen Fä-
higkeiten und ihre Beiträge zur Kultur und 
Bildung.
Unsere Leiterin erklärte uns, wie der All-
tag der Mönche aussah. Der Tag begann 
früh mit dem Morgengebet und endete 
spät mit dem Abendgebet. Dazwischen la-
gen Stunden der Arbeit, des Studiums und 

der Andacht. Die Mönche lebten nach 
strengen Regeln und einem festen Zeit-
plan, der ihr ganzes Leben bestimmte. Sie 
arbeiteten in den Gärten, in der Bibliothek 
und in den Werkstätten, wo sie Bücher ab-
schrieben, Kunstwerke schufen und hand-
werkliche Arbeiten verrichteten.
Besonders beeindruckend war der Saal, in 
dem sich die Mönche täglich versammel-
ten, um wichtige Entscheidungen zu tref-
fen und über das Klosterleben zu spre-
chen. Auch die Kirche mit ihren hohen 
Gewölben und den kunstvollen Verzie-
rungen ließ uns staunen. Unsere Leiterin 
erzählte uns, dass die Kirche nicht nur ein 
Ort des Gebets war, sondern auch ein 
Symbol für die Macht und den Reichtum 
des Klosters.
Während unserer Führung hatten wir 
auch die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und mehr über das Leben im Mittelalter 
zu erfahren. Es war faszinierend zu hören, 
wie die Menschen damals lebten und wel-
che Herausforderungen sie zu bewältigen 
hatten.
Um 10:30 Uhr endete unsere Führung, 
und wir machten uns auf den Rückweg. 
Der Ausflug ins Kloster Chorin war eine 
bereichernde Erfahrung, die uns einen tie-
fen Einblick in das Leben der Mönche und 
die Geschichte des Mittelalters gab. 
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Sportfest an der Max-Kienitz-Schule 
Ein Tag voller Energie und Begeisterung

Am 10. Juli 2025 fand unser alljährli-
ches Sportfest statt – ein Tag, der ganz 

im Zeichen von Bewegung, Teamgeist 
und Spaß stand. 
Über 230 Schülerinnen und Schüler aus 
den Jahrgangsstufen 1 bis 6 traten in ver-
schiedenen Sportarten der Leichtathletik 
gegeneinander an, um ihre besten Leis-
tungen zu zeigen.
Die Disziplinen wurden getrennt nach 
Mädchen und Jungen sowie nach Klas-
senstufen gewertet, um faire Bedingun-
gen zu gewährleisten. 

Die wichtigsten Stationen im Überblick:
•	 60 m Lauf – ein Sprint, der Schnellig-

keit und Explosivität erforderte

•	 Schlussdreisprung – eine Disziplin, die 
Kraft und Koordination verlangte

•	 Crosslauf – ein Ausdauerlauf, der die 
Kondition der Teilnehmer auf die Probe 
stellte

•	 Schlagballweitwurf – eine Disziplin, 
die Technik und Kraft kombinierte

•	 Kugelstoßen – Hier konnten die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Kraft und 
Präzision zeigen.

Aber auch Sternlauf, Korbwurf, Liegestüt-
ze, Seilspringen, Hockwenden und 
Schlängellauf standen auf dem Plan und 
verlangten unseren Kindern einiges ab.

Die Sieger und Platzierten
Die Auswertung der Ergebnisse fand am 

14. Juli 2025 statt. Die Spannung war 
groß, als die Platzierungen bekannt gege-
ben wurden. Insgesamt konnten sich 162 
Schülerinnen und Schüler über eine Plat-
zierung freuen. 
Die strahlenden Gesichter der Sieger 
zeigten, wie stolz sie auf ihre Leistungen 
waren.

Ein Dankeschön an alle Beteiligten
Ein besonderer Dank geht an alle Lehre-
rinnen und Lehrer und die helfenden El-
tern, die zum Gelingen dieses Tages bei-
getragen haben. 
Ohne ihre Unterstützung und ihr En-
gagement wäre ein solch reibungsloser 
Ablauf nicht möglich gewesen. 
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Rückblick auf die Mottotage der Klasse 6b
Abwechslung im Schulalltag mit Geschlechtertausch und Gemütlichkeit

In der letzten Schulwoche erlebte die 
Klasse 6b der Max-Kienitz-Schule 

zwei aufregende und unvergessliche 
Mottotage, die für viel Spaß und Ab-
wechslung im Schulalltag sorgten.

Tag 1: 
Geschlechtertausch 
Am ersten Tag stand das Motto „Ge-
schlechtertausch“ auf dem Programm. 
Die Schülerinnen und Schüler kamen 
verkleidet in die Schule, um für einen Tag 
in die Rolle des anderen Geschlechts zu 
schlüpfen. 
Diese Erfahrung bot nicht nur viel Spaß, 
sondern auch interessante Einblicke in 
die Perspektiven und Herausforderungen 
des anderen Geschlechts. 
Die Kreativität und das Engagement, mit 
denen sich alle beteiligten, waren beein-
druckend und sorgten für einen gelunge-
nen Tag.

Tag 2: 
Jogger oder Schlafanzug 
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
von Bequemlichkeit und Gemütlichkeit. 
Das Motto lautete „Jogger oder Schlafan-
zug“, und die Schülerinnen und Schüler 
nutzten die Gelegenheit, um in ihren be-

quemsten Klamotten zur Schule zu kom-
men. Ob im Jogginganzug oder im Schlaf-
anzug – alle genossen den Tag in 
entspannter Atmosphäre. 
Dieser Tag zeigte, dass Schule auch ge-
mütlich sein kann und sorgte für eine lo-
ckere und fröhliche Stimmung.

Abschied von den Sechstklässlern
Ein emotionaler Tag an der Max-Kienitz-Schule

Am 23.07.2025 versammelten sich 
Schüler, Eltern und Lehrkräfte der 

Max-Kienitz-Schule, um einen besonde-
ren Moment zu feiern: die Verabschie-
dung unserer Sechstklässler. Der Tag be-
gann mit der Übergabe der Zeugnisse in 
allen Klassenstufen während der ersten 
beiden Unterrichtsstunden. Die Vorfreu-
de und Aufregung waren in der Luft 
spürbar, als sich alle anschließend in der 
festlich geschmückten Turnhalle trafen, 
wo bereits die Eltern auf ihre Kinder war-
teten.

Der feierliche Einmarsch der Abschluss-
klassen wurde von den klangvollen Stim-

men der Klasse 3b begleitet, die das Lied 
„Alte Schule, altes Haus“ sangen und da-
mit eine nostalgische Stimmung erzeug-
ten. Frau Bieber, unsere Schulleiterin, ließ 
in ihrer Rede die vergangenen Jahre Re-
vue passieren. Sie bedankte sich herzlich 
bei den Schulsprechern, Elternvertretern 
und Lehrkräften für ihre engagierte Ar-
beit und ihren unermüdlichen Einsatz 
für die Schulgemeinschaft.

Ein besonderes Highlight des Tages war 
das Theaterstück „Goodbye Grundschu-
le“, aufgeführt von der Klasse 5a. In einer 
kreativen Adaption des Märchens „Hän-
sel und Gretel“ zeigten die Schüler, wie 

die beiden Hauptfiguren zu Johann und 
Greta werden und sich auf den Weg zur 
weiterführenden Schule machen. Die 
Aufführung war nicht nur unterhaltsam, 
sondern auch eine wunderbare Meta-
pher für den Übergang in einen neuen 
Lebensabschnitt.

Es war ein Tag voller Emotionen, Erinne-
rungen und Vorfreude auf die Zukunft. 
Wir wünschen allen Sechstklässlern alles 
Gute auf ihrem weiteren Weg und sind 
stolz darauf, ein Teil ihrer schulischen 
Laufbahn gewesen zu sein. Mögen sie die 
Erinnerungen an die Max-Kienitz-Schule 
stets in ihren Herzen tragen.
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Ausflüge des Fördervereins der Max-Kienitz-Schule 
zu Beginn der Sommerferien 
Mit Höhepunkten wie Minigolf und Insekten der Wiese

Der Förderverein unserer Schule orga-
nisierte auch in diesem Jahr wieder 

spannende Ausflüge an den ersten bei-
den Tagen der Sommerferien. Diese sind 
jedes Jahr ein Highlight für die teilneh-
menden Kinder und auch diesmal gab es 
wieder viel zu erleben.

24.07.2025: 
Ein Tag in der „Blumberger Mühle“
Am ersten Tag der Sommerferien, dem 
24.07.2025, ging es für 16 Kinder zusam-
men mit Frau Mikuszeit und Frau Pfeiffer 
zur „Blumberger Mühle“. Das Thema des 
Tages lautete „Wiese und Insekten“. Die 
Kinder konnten eine interessante Aus-
stellung zu Insekten besuchen und viel 
Wissenswertes erfahren.

Ein besonderes Highlight war die Verkos-
tung von gerösteten Mehlwürmern und 
kleinen Heuschrecken, die bei den Kin-
dern für viel Gesprächsstoff sorgte. Auch 
der Blaudruck mit Blüten und Blättern 
begeisterte die jungen Teilnehmer. Krea-
tiv ging es weiter mit der Gestaltung von 
Postkarten, die mit doppelseitigem Kle-

beband für Blüten und Sand verziert 
wurden.
Zum Abschluss des Tages besuchten die 
Kinder noch den Spielplatz und spielten 
ausgiebig auf der Mummelbahn, was den 
Tag perfekt abrundete.

25.07.2025: 
Ausflug ins Hotel Haus Chorin
Am zweiten Tag, dem 25.07.2025, führ-
ten Frau Mikuszeit und Frau Busse 14 
Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
ins Hotel Haus Chorin. Am Bahnhof war-
tete bereits Herr Schluck auf die Gruppe 
und hatte zuvor die Choriner Kinder in 
Empfang genommen. Die erste Station 
des Tages war das Minigolfspielen, wobei 
sich Mary-Ann als besonders talentiert 
erwies. Beim anschließenden Bowling 
zeigte Janko sein Können und war der 
beste Spieler des Tages.

Die Kinder hatten viel Spaß und genos-
sen die verschiedenen Aktivitäten, die 
der Tag zu bieten hatte.

Dank an alle Beteiligten
Ein großer Dank geht an die Begleiterin-
nen und Begleiter, die diese beiden Tage 
möglich gemacht haben. Besonders be-
danken möchten wir uns auch beim För-
derverein für die Organisation dieser 
zwei wunderschönen Tage. Die Kinder 
werden sich sicher noch lange an diese 
Erlebnisse erinnern.
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Kinderfest und Fertigstellung des Umbaus
Kita Waldwichtel feierte Kindertag und die Inbetriebnahme von Biberbau und umgestaltetem Spielplatz

Am 02.06.2025 feierte die Kita Wald-
wichtel ein Kinderfest sowie die Fer-

tigstellung des Kitaumbaus. Der Umbau 
verlief reibungslos und alle freuen sich 
über die Nutzung des Raumes „Biberbau“ 
und über den größeren Spielplatz mit 
neuem Spielgerät. Das Fest wurde mit ei-
nem kleinen Programm eröffnet, danach 
gab es eine Kitabesichtigung, sowie Spiel- 
und Spaß für Groß und Klein. An ver-
schiedenen Stationen konnte jeder sein 
Können beweisen. Ob am Glücksrad, 
beim Büchsenwerfen oder beim Buddeln 
nach Schätzen im Sandkasten; alle hat-
ten Spaß. Die Eltern und Großeltern ver-
wöhnten uns mit leckeren Köstlichkeiten 
und es gab sogar Kesselgulasch. 
Ebenfalls möchten wir uns ganz herzlich 
bei allen Chorinern bedanken die uns zu 
Weihnachten 2024 eine Spende haben 
zukommen lassen. Diese werden wir 
ebenfalls für den Spielplatz nutzen. Ein 
großes Dankeschön auch an Nicole 
Knorr! Die Spendenaktion und viele wei-
tere tolle Aktionen wurden von ihr orga-
nisiert. 

Nun neigt sich das Kitajahr dem Ende zu. 
Alle geplanten Ereignisse wurden erfolg-
reich umgesetzt. Liebe Eltern, ein herzli-
ches Dankeschön für Ihr Vertrauen, Ihre 
Unterstützung und die gute Zusammen-
arbeit in diesem Kindergartenjahr. Wir 
schätzen die offene und konstruktive 
Partnerschaft mit Ihnen sehr. 

Vielen Dank für die schönen Momente, 
die wir gemeinsam mit Ihren Kindern er-
leben durften. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine erholsame und schöne Zeit. 

Kitaleitung 
Nadine Wojahn-Eggebrecht 
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We do Graffiti – und du?! 
Einladung zum Workshop für Kids/Jugendliche ab 10 Jahren in Britz am 26.09., 15 bis 19 Uhr

Am 26. September starten wir mit 
dem ersten Graffiti – Workshop für 

Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren an 
der Fassade des Büros der Jugendkoordi-
nation in der Eisenwerkstraße 9.
Diese wurde Anfang des Jahres von Un-
bekannten „getaggt“ – Fachbegriff für die 
hinterlassenen Schriftzeichen – seitdem 
plant die Jugendkoordinatorin einen 
Workshop für Kinder und Jugendliche 
zur Neugestaltung der Fassade.
Nach enger Zusammenarbeit mit dem Ei-
gentümer Herrn Veaceslav Hänschke, der 
sehr wohlwollend sein Einverständnis 
gab, der Amtsverwaltung und dem be-
kannten Künstler Stefan Casper Röhr aus 
Fürstenwalde können wir nun endlich 
zur Tat schreiten..!
Stefan Casper Röhr wird den Graffi-
ti-Workshop anleiten, er hat bereits zahl-
reiche wunderschöne Wandbilder mit 
Kindern und Jugendlichen zusammen 
gestaltet. 
Er realisierte den Sprayer-Workshop in 
Eberswalde an der Wall-of-Fame, an dem 
drei Jugendliche des Amtes BCO teilnah-
men und sich für den Sprayer-Pass in EW 
qualifizierten. 
Für unsere Büro-Fassade hat Stefan Cas-
per Röhr ein Bild des Faultieres „Klubsi”, 
dem Maskottchen der Kinder- und Ju-

gendclubs im Amt BCO und zuverlässige 
Begleitung aller Ferienaktionen – ent-
worfen.
Mit Teilnahme am Workshop in Britz er-
lernen die Kinder und Jugendlichen 
Grundlagen und verschiedene Techniken 
des Sprayens sowie die Umsetzung eines 
Entwurfes an die Wand unter professio-
neller Anleitung.
Wir freuen uns sehr, mit euch gemein-
sam unsere Welt in Britz ein wenig bun-
ter zu gestalten und laden daher ganz 
herzlich ein, am Workshop teilzunehmen 
– es gibt Plätze für bis zu zehn Kinder/Ju-
gendliche. 
Bei aktiver Teilnahme empfehlen wir un-
bedingt Kleidung, die farbunempfindlich 
ist und einige Farbspritzer vertragen 
kann...
Die Teilnahme ist kostenlos, finanziert 
wird der Workshop über Fördermittel der 
Stiftung Bildung „youclub“ mit Sitz in 
Berlin. Die Stiftung fördert bundesweit 
Projekte, die Kreativität und Eigeninitia-
tive bei Kindern und Jugendlichen anre-
gen.
Meldet euch gerne an bei: Jugendkoordi-
nation Amt Britz-Chorin-Oderberg
Christina Hick
Fon: 0170 963 5812
Mail: christina.hick@ib.de

Die Büro-Fassade vorher Die Büro-Fassade mit Entwurf – so soll sie aussehen – nachher 

Der Künstler in Aktion mit einer Jugendli-
chen aus Lunow
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Ferienfahrt 2025 an den Werbellinsee
Glückliche Kinderzeit im Seezeit-Resort

In diesem Jahr sind wir wieder nach 
der Zeugnisausgabe, am 23.07.2025, 

in das Seezeit-Resort am Werbellinsee ge-
fahren. Insgesamt nahmen 28 Kinder 
und Jugendliche teil. Nachdem alle am 
Nachmittag eingetroffen waren und die 
Zimmereinteilung besprochen wurde, 
setzten wir uns zur Festlegung der allge-
meinen Regeln zusammen. Die Kinder 
und Jugendlichen einigten sich größten-
teils selbstständig auf die Regeln – die 
Jugendförderung musste nur wenig er-
gänzen.

Der Abend verlief ruhig. Man lernte sich 
bei einigen Spielen und Gesprächen bes-
ser kennen.
Am Donnerstag ließ das Wetter am Vor-
mittag zu wünschen übrig, sodass der 
Gesellschaftsraum zum Mittelpunkt für 
die Teilnehmer wurde. Alle Tische waren 
mit diversen Brett- und Kartenspielen 
belegt. Einige probierten neue Spiele aus, 
während andere die altbewährten Klassi-
ker spielten. Am Nachmittag ging es 
dann zum Tretbootfahren. Zum Glück 
spielte das Wetter nun mit.
Am Abend hieß es dann noch einmal: 
„Abtauchen in die Wasserwelt“ – das 
Schwimmbad wurde besucht.
Am dritten Tag, zur Halbzeit der Ferien-
fahrt, war das Wetter wieder etwas 

wechselhaft. Eine sogenannte „Nonsens- 
Olympiade“ stand auf dem Wunschzet-
tel. In vier Gruppen eingeteilt und an ver-
schiedenen Stationen, probierten sich die 
Kids aus und feuerten sich zu immer bes-
seren Leistungen an.
Am Nachmittag folgte dann das lang er-
sehnte „Neptunfest“. Jeder Einzelne wur-
de ins Reich von Neptun aufgenommen 
und erhielt seinen „neptunischen“ Na-
men.
Am vorletzten Tag meinte es das Wetter 
erneut gut mit uns. Ein Volleyballfeld 
wurde gemietet und stand den ganzen 
Tag zur Verfügung. 
Einige spielten zum ersten Mal Volleyball 
und hatten sichtlich Freude an der neuen 

Sportart. Natürlich durfte auch das Ba-
den nicht fehlen.
Zum Abschluss des Tages gab es für alle 
Kinder und Jugendlichen Pizza. 
Anschließend wurden schon einmal die 
Koffer gepackt und die Abreise vorberei-
tet.
Am nächsten und letzten Tag stand nur 
noch die Abreise auf dem Programm.
Alle Kinder und Jugendlichen verließen 
die Ferienfahrt am Werbellinsee mit ei-
nem sehr glücklichen und zufriedenen 
Gesicht. 
Vielen hat es so gut gefallen, dass sie sich 
bereits jetzt für das kommende Jahr an-
gemeldet haben.

Euer Jugendförderteam

MICHAEL KÜHN
Garten- & Landschaftsbau

Planung, Ausführung und Pfl ege von Garten- & Teichanlagen 
Pfl asterarbeiten � Wege � Terrassen � Zäune � Pfl anzungen

Gehölz- und Obstbaumschnitt � Baumpfl ege, Fällungen – auch
mit Seilklettertechnik � Grabpfl ege � Hausmeisterservice

  Individuelle Lösungen für Ihren Garten 
… auch kleine Aufträge

Michael Kühn      Schönebecker Str. 12      16247 Joachimsthal
Telefon: 033361/993160      Mobil: 0172/3175104
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senioren

Seniorenleben in Golzow
Es ist immer etwas los!

Eigentlich hat das Jahr doch erst an-
gefangen und nun ist schon August 

und wir freuen uns auf das Sommerfest 
der Senioren in Buckow, das beim Er-
scheinen dieses Berichtes auch schon 
wieder Vergangenheit ist. 
Was ist bisher alles passiert?
Im Abstand von vierzehn Tagen gibt es 
eine von unseren Ortsvertretern organi-

sierte Zusammenkunft, an der durch-
schnittlich zwanzig Senioren teilneh-
men. 
Da inzwischen zwei Drittel der Senioren 
zur Generation Ü80 gehören, machen wir 
in der Ortsgruppe nur kleinere Ausflüge 
in die nähere Umgebung. 
Gerne bleibt unsere Küche mal kalt und 
wir verabreden uns zum Mittagessen, 

wie z. B. beim Italiener „Am Stein“ in 
Eberswalde und in der Uckermärker 
Brauerei Golzow einschließlich Führung 
durch die Brauerei mit Ausführungen 
durch Herrn Mangold. 
Im Juli haben wir dann das griechische 
Restaurant „Athos“ in Britz kennenge-
lernt. Es hat uns gut gefallen und das Es-
sen hat uns geschmeckt.
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Beliebt sind auch Café Besuche. Wir wa-
ren im Café Liesbeth in Eberswalde, im 
Hofcafé bei Hemme-Milch in Schmar-
gendorf, wo wir vor dem Schlemmern bei 
einer Hofführung viel Wissenswertes 
über den Betrieb erfahren konnten, und 
im Waldcafé Altenhof, wo wir nach unse-
rem Minigolf-Turnier in Joachimsthal 
eingekehrt sind, um uns mit besonders 
leckerer Torte und herrlichen Eisbechern 
zu belohnen und die Auswertung und 
Siegerehrung vorzunehmen. 
Sehr gerne treffen sich unsere Senioren 
zu den Kaffeenachmittagen im Dorfge-
meinschaftshaus, die verbunden wurden 
in diesem Jahr mit einer Hut Party, einem 
Vortrag der Polizei über Sicherheit im All-
tag mit vielen praktischen Hinweisen 
und verschiedenen Spielen. 
Beliebt sind die Spiele Rummikub und 
Mensch ärgere dich. 
Und was wäre ein Kaffeenachmittag oh-
ne Kuchen?
Selbstgebackener Kuchen hat in Golzow 
Tradition bei jedem Fest. 
Das lassen sich die Seniorinnen nicht 
nehmen und jeder aus der Gruppe ist ein-
mal dran mit Kuchenbacken und ab und 
zu werden Schnittchen mitgebracht oder 
Kartoffelsalat mit Würstchen. 
In der Gemeinschaft schmeckt es allen 
besonders gut!
Ein Höhepunkt im Seniorenleben ist die 
Geburtstagsfeier, die jetzt bereits das 
8.  Mal auf dem Hof der Familie Huwe 
stattfand. 
Geselligkeit wird großgeschrieben und 
so gehören neben Kaffee, Kuchen, Steaks 
und Bratwürste vom Grill, diverse Beila-
gen und Getränke auch Musik und Un-
terhaltung dazu. 
Traditionell überraschen uns die Kinder 
und Erzieher der Kita mit einem Pro-
gramm und kleinen gebastelten Ge-
schenken. Das musste dieses Jahr leider 
ausfallen. 
Wir hatten an dem Dienstag im Dorf seit 
dem frühen Morgen für mehrere Stun-
den Stromausfall und auch kein Wasser, 
sodass die Versorgung in der Kita nicht 
den Hygienestandards entsprechend ab-
gesichert werden konnte und die Kinder 
abgeholt werden mussten. 
Als mittags die Stromversorgung wieder 
klappte, waren die Kinder weg – Schade. 
Vielleicht wird es nachgeholt, wenn die 
Seniorengruppe Anfang September die 
Kinder in der Kita besucht.

Weitere Abwechslungen im Seniorenall-
tag bringen die durch den Seniorenbeirat 
organisierten Tagesfahrten und Veran-
staltungen und ergänzen den Jahresplan 
der Ortsgruppe.
Hier entscheiden sich auch jüngere Seni-
oren zur Teilnahme, wo es für die älteren 
zu anstrengend wird, wie beim Senioren-
sportfest und den Fahrten.
Die durch das Förderprogramm „Pflege 
vor Ort“ unterstützten Veranstaltungen 
geben den pflegebedürftigen Senioren 
und deren pflegenden Angehörigen 
Möglichkeiten zur Information und Kom-
munikation in geselliger Runde. 
Das wurde von den Golzower Senioren 

bisher gut angenommen. Die Förder-
maßnahme geht weiter und so finden 
das Herbstfest und die Vorweihnacht 
planmäßig statt.

Ich freue mich auf noch viele Begegnun-
gen, auf Herzlichkeit und Frohsinn, auf 
die tolle Gemeinschaft mit euch Senio-
ren! Lasst uns gemeinsam Farbe in den 
Alltag bringen.

Bis bald!

Eure Monika Huwe
Ortsvertreterin für Golzow 

im Seniorenbeirat
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Grillveranstaltung für Senioren in Parstein
Seniorenbeirat organisierte Veranstaltung

Am 19. Juli fand in Parstein ein ge-
mütlicher langer Nachmittag für die 

älteren Bewohner unserer Gemeinde 
statt.
Diese Veranstaltung reihte sich ein in 
zahlreiche Treffs und Unternehmungen, 
welche mittlerweile seit Jahren in unse-
rer Gemeinde stattfinden und durch die 
Mitglieder des Seniorenbeirates Brigitte 
Krause und Ingrid Otto organisiert wer-
den.
Dass die Senioren nicht auch bei der gro-
ßen Hitze gegrillt wurden, verdanken wir 
der FFW Parstein, welche uns die Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt hatten. 
So trafen sich etwa 25 Leute zu einem ge-
mütlichen Plausch.
Die Grillmeister Friedhelm Krause und 
Detlef Paprotka sorgten mit schmackhaf-
ten Rostbratwürsten und Steaks dass kei-
ne Hungergefühle aufkamen.

Bei den Gesprächen wurden jede Menge 
Neuigkeiten ausgetauscht.

Es war eine gelungene Veranstaltung 
und ich glaube, jeder freut sich schon auf 
das nächste Treffen.� Roland Hofmann

Ausflug nach Pinnow
Seniorengruppe fuhr zur Eisschmiede

Am 17. Juli 2025 fuhr die Serwester 
Seniorengruppe mit elf Teilnehmern 

mittels einer Fahrgemeinschaft nach 
Pinnow in die „Eisschmiede“. 
Leider spielte das Wetter überhaupt nicht 
mit, es regnete. 
Geplant war eigentlich eine Dorfbesichti-
gung, welche ins Wasser fiel. 
So kehrten wir gleich ein. Wir wurden 
freundlich bedient und ließen uns die 
angebotenen Köstlichkeiten munden. 
Nach einem gemütlichen Beisammen-
sein traten wir dann wieder im Regen die 
Heimreise an.

M. Jantz
Ortsvertreterin für Serwest 

im Seniorenbeirat des Amtes 
Britz-Chorin-Oderberg 
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„Der Florentinerhut“
Theaterstück in der „Kulturgärtnerei Hohenselchow“

Pünktlich um 11.35 Uhr fuhr Hubert, 
ein uns vertrauter Busfahrer der Fir-

ma Neidhardt am 6. Juli 2025 in Senften-
hütte vor. Schnell hatten die ersten teil-
nehmenden Senioren ihren Platz 
gefunden. Die Sammeltour über die Dör-
fer Golzow, Britz, Chorin, Brodowin, Par-
stein und Lüdersdorf wurde gestartet bis 
alle Senioren eingesammelt waren. Frau 
Drechsler-Wiese begrüßte alle und schon 
rollten wir über die Landstraßen. Mit ei-
nem tollen Blick in die schöne Natur fuh-
ren wir pünktlich in Hohenselchow vor.
Gerade dort auf der Wiese, die sehr tro-
cken war, angekommen, zündeten die 
Raucher sich eine Zigarette an. Das wur-
de sofort bemerkt und schon sprach Frau 
Drechsler-Wiese mit ernster Stimme und 
verwies sie auf die Betonfläche zu gehen, 
haben wir doch Waldbrandstufe 5.
In der freien Natur erwartete uns eine 

weiß eingedeckte Kaffeetafel. Der Kaffee 
stand auch schon bereit. Nachdem alle 
Platz gefunden hatten, kam auch der Ku-
chen auf die Tische. Selbstgebacken vom 
Theaterteam, der super schmeckte. Wer 
wollte, konnte sich noch einen Eisbecher, 
ein Getränk, eine Bockwurst oder  
Schmalzstulle bestellen, hatten ja heute 
fast alle keine Mittagsmahlzeit zu sich 
genommen. 

Um 15.00 Uhr hatten dann auch alle, so 
etwa 150 Gäste, in dem kleinen, aber an-
mutenden Theater Platz genommen. 
Schön, dass es stufig angelegt ist, so hat 
auch der letzte Gast noch einen guten 
Blick auf die Bühne.
Herr Pieper, einer der drei Gründer dieses 
gesamten Anwesens, begrüßte uns herz-
lich und gab noch ein paar Informatio-
nen bekannt. Dies zum Theater selbst, 
aber auch über die Arbeit des Teams.
Der Vorhang öffnete sich und der erste 
Applaus ließ nicht lange auf sich warten.
Das schöne und lustige Stück drehte sich 
um den Florentinerhut und schnell wa-
ren 1,5 Stunden vergangen. Die Pause 
eingeläutet, hatten schnell alle den Saal 
verlassen, um sich ein Getränk zu holen, 

etwas Süßes dazu, die Beine 
zu vertreten.
Die Sonne lachte noch im-
mer und bestärkte die gute 
Laune aller Teilnehmer.
Der zweite Teil wurde da-
nach fortgesetzt, was mit 
viel Applaus begann und so 
auch blieb, wurde das Stück 
doch immer lustiger. Gut 
war zu erkennen, alle Laien-
schauspieler sind mit Herz und Seele da-
bei, haben Freude am Spielen und geben 
alles, was eine Reise in das Kulturgärtne-
rei-Theater wert ist. Die Geschichte um 
den Florentinerhut fand sein Ende und 
die Braut warf ihren Hochzeitsstrauß ins 
Publikum, den unsere Seniorin Frau Van-
damme aus Senftenhütte aufgefangen 
hat. Mit ausgestrecktem Arm schwenkte 
sie den Strauß bis zum Schluss und dies 
mit einem freudig strahlenden Gesicht. 
Alle Darsteller wurden noch mit Namen 
und Wohnort vorgestellt und so staunten 
wir alle, woher sie immer anreisen. Der 
weiteste Weg war von Pasewalk und 
auch dafür wurde applaudiert.
Herr Pieper dankte allen Gästen für ihr 
Kommen und bat um eine Spende am 

Ausgang.
Unser Besuch war bereits bezahlt, denn 
wir hatten das Kaffeetrinken und die 
Vorstellung im Vorfeld reserviert. Das 
hielt aber die meisten unserer Senioren 
nicht davon ab, zum Füllen der Spenden-
box beizutragen, hatte ihnen die Vorstel-
lung doch sehr gut gefallen.
So langsam begaben wir uns zum Bus, 
den Hubert fast bis vor die Tür gefahren 
und runter gekühlt hatte. Haben alle 
Fahrgäste ihren Nebenmann oder -frau? 
„Jaaaa“, hörte man aus allen Richtungen 
und schon rollten wir von dannen. Schön, 
dass wir wieder über die Landstraßen 
fuhren. Jeder wollte seine Eindrücke los-
werden. Es war darin große Freude zu er-
kennen. 
Noch für den Busfahrer sammeln und 
wieder ergriff Frau Drechsler-Wiese das 
Mikrofon, ließ den Ausflug noch einmal 
gedanklich an uns vorbeilaufen, bedank-

te sich im Namen der Senio-
ren beim Busfahrer für seine 
Bemühungen, es allen recht 
zu machen, gab viele gute 
Wünsche mit auf den Heim-
weg, verbunden mit Freude 
auf ein Wiedersehen, wie, 
wo und wann auch immer.
Und wieder war es ein schö-
ner gemeinsamer Nachmit-
tag, waren Worte beim Ab-

schied.
Schön zu wissen, dass auch an die Pflege-
bedürftigen gedacht wird, wie zum Bei-
spiel Unterstützung beim Ein- und Aus-
steigen, schaffen es viele Senioren doch 
nicht mehr allein in den Bus hinein oder 
auch heraus. Hier soll eine Jacke angezo-
gen werden, da fehlt etwas zum Trinken 
oder der Gang zum WC, der Rollator muss 
im Kofferraum verstaut werden und für 
all diese Hilfen ist immer gesorgt. Bei die-
ser Fahrt war es die den meisten Senio-
ren schon bekannte Steffie Wolff. Auch 
hierfür gab es immer wieder Dankeswor-
te von den Senioren.

Mit dankenden Grüßen 
Seniorinnen und Senioren 

aus unserem Amtsbereich auf Tour
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Eine Reise nach Swinemünde
Lunower Senioren erlebten einen Tag am Meer

Am 21. Juli unternahmen 44 reiselus-
tige Senioren aus Lunow einen Aus-

flug nach Swinemünde. Alle freuten sich 
auf einen schönen Tag am Meer und um 
7:30 Uhr konnten wir starten. Mit fach-
kundiger Begleitung von Frau Fester ka-
men wir an die Grenze, wo uns freundli-
che polnische Beamte begrüßten, unsere 
Ausweise kontrollierten und uns eine 
gute Weiterfahrt wünschten. Auf dem 
Rastplatz hinter der Grenze vertraten wir 
uns erst einmal die Beine und stärkten 
uns mit Kaffee und Spritzkuchen, bevor 
die Fahrt weiterging. An der Autobahn 
wurde gearbeitet, und wir konnten es 
kaum fassen, dass vor uns der Verkehr 
manuell geregelt wurde. Das war selbst 
für unseren Busfahrer Helmut, der schon 
viele Länder Europas bereist hatte, eine 
völlig neue Erfahrung. Dann kamen auch 
schon die ersten neu erbauten Brücken 
und der Tunnel von Swinemünde in 
Sicht. Dieser Tunnel wurde in nur fünf 
Jahren gebaut und hat eine Länge von 
1760 m. Er verbindet die Insel Usedom 
und Wollin. An seiner tiefsten Stelle ist er 
vierzehn Meter unter der Swine, dem 
Fluss, der ihn überquert. 
Nachdem wir die Stadt erreicht hatten, 
fuhren wir zum Hafen, wo uns der Rei-
seleiter erwartete. Nachdem er an Bord 
war, erklärte er uns die Geschichte der 

Stadt und ihre Namensgebung. Uns er-
staunte, dass Swinemünde erst auf 265 
Jahre Stadtgeschichte zurückblicken 
kann. 
Er sprach auch über die Gestaltung und 
Entwicklung der großen Parkanlage nach 
Lenné, die einen grünen Gürtel zwischen 
Stadt und Promenade bildet.
Die Stadt hat, seinen Ausführungen nach, 
seit dem Abzug der Sowjettruppen eine 
gravierende Entwicklung genommen. Es 
haben viele Staaten, u. a. Schweden und 
die Schweiz, in den Bau von Hotels und 
Geschäften investiert. 

Ein kurzer Spaziergang durch das Stadt-
zentrum und an der Promenade beende-
te die Führung. 
Nun konnte jeder nach seinen Interessen 
den Nachmittag gestalten. 
Es gab dort sehr viel Interessantes zu se-
hen und manch einer wagte auch einen 
Schritt ins Wasser. 
Um 16:45 Uhr waren alle wieder am Bus 
und wir fuhren mit schönen Eindrücken 
nach Hause. Nun sind alle gespannt, wo-
hin uns die nächsten Reise führen wird.

Elisabeth Radünz
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Theaterfahrt
Britzer Senioren im Theater Senfkorn in Hohenselchow

In das kleine Örtchen Hohenselchow, 
nahe bei Gartz/Schwedt.O., trieb es 

die 38 Britzer Senioren ins Theater. 
Hier hat in der ehemaligen Kulturgärtne-
rei die Theatergruppe Senfkorn e. V. ein 
kleines Theater aufgebaut und spielt je-
des Jahr ein anderes Stück mit Laien-
schauspielern. 
Diese begeistern immer wieder aufs 
Neue. 
Unter der Leitung von Reiko Pieper ent-
stand diesmal das Stück „Der Florentiner-
hut“.

Es hätte eine großartige Hochzeit werden 
können ... hätte das Pferd nicht diesen 
verdammten Hut gefressen. 
Ein Strohgeflecht mit roten Mohnblu-
men – ein Traum von Hut.
Stattdessen wird ein amouröses Liebes-
abenteuer mit Hindernissen entstehen.
Eine Verfolgungsjagd beginnt, mit invol-
viert der angehende Schwiegervater, sei-
ne Braut jung und schön in einem wei-
ßen Kleid aus gewebter Seide und die 
ganze Hochzeitsgesellschaft im Anhang 
und dazu die angemieteten dreizehn 
Droschken. 
Ein neuer Hut musste her – aber so 
schnell geht das? 
Uns wurden heitere Stunden und turbul-
ente Verwicklungen geboten, immer im 
letzten Moment den Kopf aus der Schlin-
ge ziehend – dargeboten von fünfzehn 
Laienschauspielern.
Immer sonnabends und sonntags geht 
das Programm noch bis 12.10.2025. 
Mit dem Bus am 10.08.2025 angereist 
gab es Kaffee und Kuchen bei herrlichem 
Sonnenschein – wunderbar in der Natur, 

denn nach den Regentagen war dies eine 
wundervolle Abwechslung. 
So schön auch alles geklappt hat, bin ich 
doch froh gewesen, noch einen Bus zu ha-
ben und genügend mitreisende Senioren, 
denn der Vorverkauf lief nur sehr schlep-
pend an und ich musste schon Plätze zu-
rückgeben und hatte auch den Bus schon 
storniert, denn die Kosten würden bei 30 
Teilnehmern nicht gedeckt werden kön-
nen. 
Aber durch die Wetterbesserung melde-
ten sich in der letzten Woche noch so vie-

le Senioren an und ich war froh, die Bus-
stornierung rückgängig zu machen. 
So hat nun doch alles geklappt, das Wet-
ter prima Sonnenschein und 25 Grad, der 
Bus mit 38 Personen gut gefüllt. 
Am Ende hat es allen sehr gut gefallen, 

denn wir waren bereits das fünfte Mal 
dort. 
Besonders die tollen Kleider waren was 
fürs Auge. 
Jedes Jahr gibt es Verbesserungen vor Ort 
zu sehen und alles entwickelt sich weiter. 
Es gibt keine Ticketpreise, denn jeder 
zahlt das was es ihm wert ist. 
Bei uns Senioren haben wir den Preis 
aber fest einkalkuliert.
Viele wollen auch im Jahr 2026 wieder 
dort hin fahren – aber nur wenn der Bus 
rechtzeitig voll wird. 
Da zähle ich aber ganz fest auf Euch!

M. Conradi
Vorsitzende des Seniorenclub Britz e. V.
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Gartenlandschaft mal anders
Britzer Senioren besuchen die Modelleisenbahnanlage in der Ringstr.

Am 15.07.2025 ließen es sich 32 Seni-
oren nicht nehmen, erneut in der 

Ringstraße vorbeizuschauen. 
Mit „Herzlich willkommen“ und „Ach-
tung Gartenanlage“ hatte Familie Rotha 
an diesem Tag in ihren Garten mit der 
wunderschönen und großen Anlage ei-
ner Modelleisenbahn geladen. 
Am Vormittag hatte es geregnet und so 
dachten sich sicherlich einige der Senio-
ren, da bleiben wir einfach zu Hause. 
Das ist zwar gut so, um nicht nass zu wer-
den; aber am Nachmittag kam vereinzelt 
auch die Sonne raus. 
Alles war gut vorbereitet und die Kom-
menden hatten sich auch ein großes 
Stück Kuchen und Kaffee verdient.
Bereits zum vierten Mal besuchten wir 
die Anlage im Garten und sind jedesmal 
begeistert, wie sich alles wieder neu ent-
wickelt hat. 
Über den Winter muss Herr Rotha alles 
wieder auf Vordermann bringen und re-
parieren. 
Da gibt es einiges zu tun, denn die Ver-
witterung tut ihr Bestes. So wurde eine 

Bahn zum „Mondsee“ neu aufgebaut. Der 
Zug konnte fahren und nahm seinen 
Weg durch Tunneln, über Brücken und 
durchs Gebirge, vorbei an einem Wasser-
fall. 
So toll alles im Detail angelegt, man 
denkt man ist beim Hamburger Miniatu-
renwunderland. 
Auch der Zug kann Ansagen machen und 
Dampf ausstoßen. 
So eine Ansage wie „Vorsicht an der 
Bahnsteigkante“ konnten aufgrund des 
einsetzenden Nieselregens nicht erfol-
gen. 
Ein großes Dankeschön möchte ich den 
Kaffeekochern und den Kuchenbäckern 
sagen. 
Vielen Dank für die Bewirtung durch Sa-
bine und Ilona. 
Ebenso hatte mein Martin auch seinen 
Anteil am Gelingen der Veranstaltung, 
denn die Sitzbänke mit Lehne kamen 
zum Teil aus unserer Garage und vom 
Bauhof die Bierzeltgarnituren. 
Danke Männer vom Bauhof!

Es hat allen gut getan, wieder die Kom-
munikation und den Austausch der Ge-
danken mit anderen Senioren zu teilen. 
Auf unsere nächsten Veranstaltungen 
weisen wir immer wieder rechtzeitig hin. 
Also schauen Sie immer wieder gerne in 
unseren Schaukasten am Kindergarten. 
Dort wird alles aktuell gehalten. 
Vielen Dank liebe Familie Rotha, dass wir 
bei Ihnen sein durften und weiterhin so 
viel Freude an dieser schönen Eisenbahn-
romantik haben.

Nächste Termin bitte vormerken:
18.11.2025 
Martinsgansessen in Parlow 
12.12.2025 
Weihnachtsfeier für alle Britzer Senioren 
im Rathaus
19.12.2025 
Weihnachtssingen auf dem Bahnhofs-
vorplatz 

M. Conradi
Vorsitzende Seniorenclub Britz e. V.



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 45 |Ausgabe 9 | 29. August 2025

v



| 46 |  Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg Ausgabe 9 | 29. August 2025



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 47 |Ausgabe 9 | 29. August 2025



| 48 |  Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg Ausgabe 9 | 29. August 2025


